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Ankunft der Ojtafrikander in Berlin
2. März . 140 Mitglieder unserer helden -

z? DeutschostasrUa -Kämpsertruppe , darunter 27 Ojsiziere ,
' • -— - - _ . —

l» v.
? f dem

*« Is
t,terof 3 ' trt und Manajchasten , unter Führung des Gene -

«q £ Lettow -Vorbeck traf heute nachmittag gegen 2y 2 Uhr

* % Dof
Sa «

"wt Lorbeerbäumen und Blumen geschmückten Lehrter
ein . Mit ihnen der Gouverneur von Deutsch -Ostasrika

Auch 200 Frauen und Kinder , sowie Angehörige

!*nb
" Misstonare kamen mit demselben Zuge , der mit brau -

I>eh.
" ^ "chrusen begrüht wurde . Man überschüttete die Heim -

Sßak
Blumen und stärkte sie durch ein Festmahl .

>«n L grauen und Kinder in mit Laubgewinde geschmück-

die ». ^ ö̂uss«i, davonfuhren , nahm der Zug seinen Wog durch
'•tnk tl über den Kön-igsplatz , durch die Sicgcsallee
^iltl '4^ Brandenburger Tor nach dem Pariser Platz , wo eine

ftattfä ^
^ g^ühung durch die reichs- und städtischen Behörden

foloir
'
l er^ T ^ ^ ner hielt der neue Staatssekretär des Reichs -

n,
'° ,<.nus Dr . Bell eine Ansprache , die mit emem aber -

^eiwn »
^ ' llkommgruh mit einem dreifachen Hoch auf die

vb-. st A ^ en He«.den schloß . Nach ihm nahm Krirgsminister
^ psc j " fa *dt das Wort . Er begrüß « die Tapfersten der

^vch ,
*m Namen der deutschen Armee , die im deutschen

j^ ^ Uande unter Afrikas sengender Sonne ausgeholten hat -
' ^uin bitteren Ende . Die Musik spielte : „Ich hat ' einen

x
n"

° Manche heiße Träne , manch ' heißes Schluchzen

Ztzy. / Echo der Wort « des Kriegsministers , der mit den
" schloß : „Hoch die Herzen !"

(5o+r . ! ebnem Hoch auf General Lettow -Vorbeck und seine

°d>nir
'
7 ^ ' lte die Musik . Als dritter Redner schilderte Vize -

»Roiif
0

e.
°S9c vom Reich?marineamt das ruhmvolle Ende der

* a»ir 8" und begrüßte deren tapferen Kommandanten ,
J' ® - ^ oofs mit der heimgekehrten Besatzung . Die

^ j^ ^ prache hielt i>m 9tamen der Stadt Berlin Bürger -

3 * itat tr
^ ei ^e> wobei er ausführte : Solange die deutsche

»i, ^
" ingt , wird General v. Lettow -Vorbeck und seine Schar

ein
^ ^ *tt von Helden gepriesen werden , und solange es

^ frh*2 Vaterland gibt , wind man ihrer gedenken , die mit

<,f ^ der Liebe für den ihnen angetrauten Boden fochten.

f
,Öem der Kittelsche Clior das Vaterlandslied gesungen

lJj na <f> ®encral v. Lettow - Vorbeck , der hoch zu
^ chukt

^ Tribüne gehalten hatte : „Liebe Kameraden der

ich aa Ppc ' Für die warmen Worte der Begrüßung danke

®c*bcn Sie sind uns tief ins Herz gedrungen und

sich 0J "uch bei uns auf fruchtbaren Boden fallen . Man wird

I nn? verlassen können . Das deutsche Vaterland Hurra !"

ds, £ ,
krauste der Ruf dreimal über den Platz . Dann rückte

' i*ten v? * n0di ^cm Klang der Musikkapelle nach den Quar -

h«tt«n
' ^ ^ Bürger der Stadt Berlin den Tapferen bereitet

3 . 3JI3t5. Die Dentschnationale Volkspartei für den
hat an den Keneral von Lettow -Norbeck bri

^ IfnMii "" Betretens des europäischen Festlandes folgendes
®®r"rmm geschickt : . Em herzliches Willkommen «n>f

^ ^ Bsden in ältem deutschem Geist "

tJ .
Ein Aufruf der Reqierung.

Gliche «, sozialistisches Arbeiter recht .
**fttnnt .

' ®e' möl < 1. März . Das ssesn-mte Reichsministeriam gibt

Nationalversammlung und Reichsregiernng in voller

^ ^ iragen
^ Würdigung der ihr vom freien deutschen Volke

r'Uen, drru ®?'°^en Aufgalien , am demokratischen Fundament ar-

j
ro

.
' rtschffftlichc und politische Anarchie , das Reich zu zu «

i ^ f>er7>rJ t0t '^ '^ Elemente wollen die aus dem freiesten Wahl -

5 ivt ^ QnE<ne Nationalversammlung beseitigen . Jedes Mt -

^ ŝchland ^ ^ ie streben danach , Weimar vom übrigen
M'pertew UnA ®° rl>e «nd Reichsregierung und Ratio -

^ flären oi t
'!tn® Slei «h« »wei >se maßlos zu machen. Dontgegenüb »r

beit Abschluß der Verfassung aufhalten . Die Arbeit

l? ? ^ icho . «,?
^^s° >umlung an der Ueberwindung politischer und wlrt ^

^ ' 'drn s.. j darf nicht behindert werden. Sie soll uns den

!l r,tfato[!cnr!!,
t)
* n ' Lebensnotwendigkeit werden wir mit aller

»ÜD n die ^^ rsttlleir. Verleumdung gefährlichster Art ist es ,
Schurer des Aufruhrs bel>aupten , National -

* "fc« cnt \ L Unl> Reichsregierung hätten sich den AufMl «?v der

^ v den Vorgängen im Reiche kein Gehör geschenkt odsr

« stehen I
C ^ ^ iterschaft um die Früch!« der Revolution briiigin .

»s sg .
" sallen mit den Emndsätzen d»r Demokrat !«. Hier

7̂ Pattieren . Die politische Macht gehört allein

Jtoch werden .

Volkes und der von ihrem Ber -
Das Selbstbestimmungsrecht des deut-

gut wie das nach außen gegen jede

l#8e ° ls die politische Gefahr ist die wirtschaftliche Not -

5Bit tV
- ande -z.

^ ®h>. en .
°

5u
tn

0,lins nicht aus eignen Vorräten bis zur n««en Ernte

M ^ tt#s« p.de
ftl* am Mark unseres Voltes . Fast täglichtiu " iW« am -J}'. au hrieicb üuu « . ,y« ,i raglily

it .t Pipern prf
0n ^ nterernährniiy ja Grunde . Die Krankheits »

" still,
la erschreckenden ? Maße . Zahlreiche Fabrikbc<risbe

I^ Slich ung ?he„re Armee von Ätrbeitslosen ist angewachsen .

Z? ,?^ dar«r Pr. t
Bahnlinien , stillgelegt . Der spärliche Rest

a» y,,, . . "̂Motiven bewältigt auch .licht mehr den notwendigsten
I<t«M

?L Unb Transporten .
diu

1 Jede » (~ f
S ?rsts Gebot : An die Arbeit ! Rur sie kann nno

^ i» friert uns einen Schritt näher zum Abgrund .
wit Um gkztsetttm Im » dteüe * « .

klären wir auch heute : Gleich wichtig wie die politische ist uns die

wirtschaftlich« Demokratie .
Nur sie kann alle Kräfte wecken und am Werke halten , die

unseren völligen Untergang abzuwenden vermögen .
Wir sind dabei , das Gesetzbuch der wirtschaftlichen Den -.okratie

zu schassen .
Das einheitliche , sozialistische Arbeiterrecht auf fr -iheitlichec

Grundlage !
Wir werden die Organe der wirtschaftlichen Demokratie aus -

baue n̂ , die Betriebsräte , wie wir sie schon bei den Vechandlungen
mit d ? n Bergarbeitern aus dem Ruhrrevier und aus Hall : vorschlugen ,
die aus freier Wahl hzroorgeffmgeNe berufene Vertreter aller Ar -

bciter sein müssen . Wir werden das Ziel der ivirtschastlichen Demo -

kratie erreichen : Konstitutionelle Fabrik auf demokratischer Grundlage ,
alles das in Verbindunq mit der Tozialisierung der Wirtschafts -

zweige , die sich , wie vor allem die Bergwerke und die Erzeugung von

Energie zur Übernahme in öffentliche ad -'.r gemischtwirtschaftliche
Bewirtschaftung eiMen oder der öffentlichen Kontrolle unterstellt

werden können Zm neuen Deutschland soll Arbeit sozialistische

Pflicht sein . Müßiggang und genußsüchtige ^ Drohnentum wird mit

allen Mitteln unterdrück ! und ausgemerzt werden .
Vorwärts darum auf dem Wege organischer, aufbauender Arbeit !

Wilde Soztalisierungsversuche aber , terror ^t^ chor Zwang gecen
die Arbeiterschaft , bewaffneter Aufstand , ?ur Zerstückelung des Reiches

werden wir rücksichtslos bekämpfen . Uns : ?t jfides Menschenleben

heili -, . Die Revolution gibt keinen Freibrief auf Raub , Mord und

Gewalttätigkeiten aller Art . Ueber allem steift das Leben des Volkes ,
wer sich an »hn : vergreift , ist unser Feind . Die Strenge des Gesetzes
wird ihn treffen .

Räch vier Jahren furchtbaren Krieges mit ungeheuren Zer -

störungen an Kulturwerten und einem Meer von Blut wollet wir

nicht , daß auch noch die Schrecknisse des Bllrgerl ^ zges mit seinen mör -

derischen Bruderkämpfen , mit all seinem Haß und seiner Zerrüttung
unser Vaterland zerstört . Frieden nach innen und nach außen . Wieder -

ausbau und Wiedergene
'
ung : das ist die Sehnsucht unseres leidenden

Volkes .
Eine gewaltige Mehrheit von 22 Millionen Wählern hat uns

zur Reichsregierung berufen . Steht zu uns . wie wir zu Euch stehen !

Da ? gange Volk schließe sich uns an gegen Vergewaltigung , Zer -

stöning »nid Zusammenbruch ! Wenn wir einig sind , ist uns die Zu¬
kunft sicher?

» »

WTB . Verlin , 8. März . Der „V o t m a c 1 s " veröffentlicht einen
vom Vorstand der Bezirksorganisation Groß -Verlins der sozialistischen
Partei Deutschlands und den sozialistischen Obleuten der Betrieds -
Vertrauensleute Eroß -Berlins unterzeichneten Aufruf an die Arbei -
ter und Arbeiterinnen , worin es heißt :

„Seit Wochen wird in den Betrieben Eroß -Berlins eine lebhafte
Propaganda entfaltet zur Durchsetzung gewisser Folgerungen und zum
Sturze der gegenwärtigen Regierung , auch hier in den Generalstreik
einzutreten . Diese Ungeduld begreifen wir . Wir sind der Meinung ,
daß nach einer so gewaltigen revolutionären Umwälzung schnell ge-

arbeitet werden muß . um die Ziele der Revolution auf politischem und

wirtschaftlichem Gebiete fest zu verankern. Die Regierung hat in

ihrem Aufruf am Samstag erklärt , daß sie sofort Gesetzesvorlagsn ein -

bringen werde , um sich ein demokratisches Arbeitsrecht zu schaffen und
die Sozialisiernng des Bergbaues in die Wege zu leiten . Wir for-
dern außerdem , daß die Stellung der Betriebs -, Bezirks - und Land -
arbeiterräte in der Verfassung geregelt wird .

„Wir verlangen auch , daß der Bericht der Sozialisierungskommis -

sion unverzüglich erscheint, und ihre Vorschläge über die Sozialisierung
der verschiedenen Produktionszweige der Oeffentlichkeit unterbreitet
werde . Eine Kommission , der auf unserem Boden stehenden Berliner

Arbeiterschaft wird am Dienstag mit der Regierung über die nähere
Durchführung dieser Forderungen verhandeln und mit allem Räch-

druck für ganze und schnelle Arbeit eintreten . Unerläßliche Voraus -

setfling für die Verwirklichung dieser Forderungen ist aber , daß alle

Kräfte angespannt werden , um unser Wirtschaftsleben baldmöglichst
auf einer gesunden Grundlage wieder aufzubauen ."

. .Wer daher in diesem Augenblick zum Eenerr -lstreik auffordert ,
verhindert die schleunige Durchführung der dringendsten Forderungen
des Volkes und provoziert den vollen Zusanimenbruch unseres Wirr -

schaftslbens . Arbeiter und Arbeiterinnen helft uns , friedlich« Arbeit

zu leisten .
"

Der erste Schritt z » r Sozialisier » » !!.
WTB . Weimar . 1 . März . Reichsarbeitsminister Bauer

machte in einer Rede in der heutigen Sitzung der Nationalver -

sammlung u . a . die Mitteilung , daß in kürzester Frist der

Nationalversammlung eine Vorlage zugehen wird , die die

Uebernahme des Kohlensyndikats auf das Reich als erste Maß -

nähme der Sozialisierung vorsieht .

veutsche Nationalversammlunq.
WTB Weimar , 1 . März . Räch der gemeldeten Vertagung der

Nationalversammlung auf Nachmittag , wurde die Sitzung gegen
Uhr wieder aufgenommen .
Abg Dr . Hein , (Bot ) . Bbd .) : Die Anbauverarlmung t*t ein ge¬

fährliches Erperiment . Wir werden auch in Zukunft über den An -

bauzwang nicht hinwegkommen . Wir haben nur noch für 9 bis

10 Wtchen Lebensmittel . Wir stehen vor einem Abgrund . Die

Hoffnung auf da« Ausland ist trügerisch Ist d nn das deutsch« Volk

wirklich so krank, daß e» stumpf geworden ist gegen das Furchtbarst«,

gegen den Massenhunger ? Verlieren wir uns darum nicht in De-

hatten , während d»s Volk vor dem Abgrunde steht. sDewegung .)

Abg Fischbek sD»m .) : Auch wir sind für ein« schleunige Prä -

fung der Verordnung in dsr Kommission . Das deutsche Volk hofft

auf die Notionolversammlung . aber diese Debatten müssen ihm den

Eindruck machen, daß dem Volke Steine statt Brot gereicht wert* .

Abg . Braun - Düsseldorf ( Soz .) : Für schnelle und gründliche

Prüfung bin auch ich, aber deshalb brauchen wir den Kommissionen

nicht noch ihre Marschroute besonders vorzuschreiben . Wenn die

Bergleute nach Brot rufen und gleichzeitig die Arbeit niederlegen , so

nehmen sie damit ihren Kindern das Brot vmn Munde weg , denn

verschiedentlich kann Getreide aus Kohlenmanqel nicht ausgedroschen

merdq ».

Abg . Wurm (U .S .) : Es ist kein Wunder , wenn die Ablehnung
der Beiriebsräte , in denen die Arbeiter das geeignete Mittel sehen,
um die Sozialisierung ruhig und friedlich zu erreichen , die Unruhe
in den Bergarbeiterkreisen so gesteigert hat , daß jetzt die extremste
Richtung die Oberhand gewinnt

Reichsarbcitsminister Bauer berichtet eingehend über die Ver .

Handlungen, die am 13. und 14 . Februar in Weimar mit den Ver -

tretern der Bergarbeiter de» Ruhrgebietes über die Frage der B ».

triebsräte stattgefunden Haben . In diesen Verhandlungen war ein

volles Einverständnis erzielt worden . Trotzdem sind die Unterhändler

selber in den Generalstreik eingetreten . Der Generalstreik in Halle

wurde aus politischen Gründen beschlossen. Es ist leider toch wahr ,

daß es Arbeiterführer gibt , die in zienilich leichtfertiger Weise Streiks

anzetteln , nur um politische Geschäfte zu machen. • Es ist das Beftre -

ben , durch ewige Beunruhigung unseres Wirtschaftslebens die Vorbe »

dingungen für eine neue soziale Revolution und damit die Einsüb -

rung der Räterepublik zu schaffen . Aehnlich liegen die Dinge mi :

der Sozialisterung . Weil sie tm Augenblick nicht durchgeführt wer .

den kann, sucht man die Arbeiter in agitatorischer und demagogischer

Weise mit Mißtranen gegen die Regierung zu erfüllen . Dabei kann

ich ankündigen , daß die Dinge schon im Fluß sind, daß in kürzester

Frist der Nationalversammlung eine Vorlage zugehen wird , die die

Uebernahme des Kohlenjundikats auf das Reich als erste Maßnahm --

vorsieht .
Vizepräsident Schul , bittet die Redner , sich möglichst kurz zu

fassen.
Reichsjustizminister Landvb erg : Die Empfindungen des Dr .

Heim sind auch die der Reichsregierung . Auch wir sehen mit Tut -

setzen , daß unser Bolk dem Abgrunde entgegeneilt . Wir haben heute

den Beschluß gefaßt , den Arbeitern Worte zuzurufen , die im gleichen

Maße von der Liebe zu unserem Volke wie von der Sorge um sein

Schicksal eingegeben sind - In diesem Aufrufe ist auch das Versprechen

einer Kodifikation des gesamten Arbeiterrecht « enthalten . Es soll

alle Wünsche erfüllen , in denen die Arbeiter aller gewerkschaftlichen

Richtungen einig sind . Das Gesetz soll in erster Linie ein Koalition «»

recht schaffen. Ferner wird das Gesetz die Einigungsämter bringen ,

sowie die Ausgestaltung der Betriebsräte , die int Produktionsprozeß

auf wirtschaftlichem Gebiete einen maßgebenden Einfluß hoben sollen .

Die Regierung spricht die Hoffnung ans , daß die deutschen Arbeiter

mit Lust und
'
Liebe an dieseni Gesetze mitarbeiten werden , daß d»e

Magna Charta der deutschen Arbeiter werden soll.

Alg . Cohn (U . S . ) : Alle Versprechungen über geplamte Olga «

nrsierringen werden nichts nutzen, ehe inan nicht die richtigen Leute

mit der Sozialisierung betraut . Wenn mit dem neuen Arbeiterrecht
das konstitutionelle Fabriksystem erreicht werden soll , so will ich gleich

sagen , daß diese Form heute schon überholt ist und die Arbeiter nicht

mehr befriedigen kann.
Nach kurzen Bemerkungen des Arbeitsministers Bauer , des Wirt -

schaftsmindsters Wissel und des Ministers Got ^ein wertxrn die Be¬

schlüsse in zweiter und auch in dritter Lesung bestätigt .

In der Eesamtabstiminung gelangte das Gesetz mit großer Mehr -

hcit endgültig zur Annahme .
Nächste Sitzung Montag w Uhr ; Verfasiunzsentinmif .

Schluß 7!4 Uhr . *

Besorgnisse der Rationalversammlvng .

v . Weimar . .1 . März . (Privattel .) In parlamentarischen Kreyen

wird die allgemeine Lage in Mitteldeutschland und die zunehmende

Unordnung mit steigender Besorgnis betrachtet . Di« Gefahren , denen

der baye^r
'
che Abgeordnete Dr . Heim am Samstag in der Rational -

Versammlung Ausdruck gab , findet auch in anderen Partei «n leb -

haften Widerhall . Es fehlt daher nicht an Stimmen , welche fordern,
die Siationalverfammlung in Permanenz zu halten . Man begründet ,
'daß nicht nur mit der schwierigen Lage , sondern auch mit der Möglich¬
keit der plötzlichen Kündigung des Massensttllstandsvertroges , welche

die sofortige Entschließung der Rationalversammlung M Falze

haben müßte.
Aber wenn > auch kein formeller Antrag anf Permanenz gefleklS

werden sollte , so wächst doch die Neigung , in dieser Woche keine

längere Pause in den Plenarsitzungen eintreten zn lassen. Jedenfalls

soll nach der Ansicht des Aekteftenausschusses die Nationalverfamm »

lvng in der übernächsten Woche wieder zusammentreten .

Der Parteitag der Unabhängigen.
Berlin , 3 . März . Der außerordentliche Parteitag der »mabh.

Sozialistenpartei Deutschlands wurde gestern durch den AlterSpräsi -

denten Zubeil eröffnet , der in erster Linie der Opfer der Revolution !

gedacht« und als Aufgabe des Parteitages bezeichnete, da ? (dcbäude

der Zukunft zu errichten. AlStxmn nahm der Parteivorschende Haas«

da ? Wort um zu erklären , daß man sich schon im Jahre 1917 auf den»

Gothaer Parteilag auf die Rev- lntion vorbereitet habe. Sie erfülle

nicht alle Hoffnungen , aber die Unabhängigen seien nicht so töricht

zu sogen , die Revolution sei sck)on zu Ende . Sie werde ihre Villen ,

dnng finden in dem Triumphe des internationalen S »»iali «mi>». Die

Regierung sei in daS stille beschauliche Weimar gefltichtet . Erschreckt

habe sie eine Proklamation erlassen , um die Massen zu beschwichtigen.
Die Machthaber sollten nicht so verblendet sein zu glauben , sie könnten

die Revolution aufl,alten dadnrch. daß sie den Masse» einredeten , mit

der Demokratie , Bourgeoisie und dem Zentrum dt« Sozialisterun ,

durchführen zu können. Di - Zukunft gehöre den vnabkiilngigen . Di «

Stadwerordneienwahlen zeigten den Nmsckiwvng in den Arbeitermasse ».

Luise Zietz sagte darauf noch , viel schlimmer als durch die bürger¬

liche Presse werde das deutsche Volk durch die rechtssozialistisch« de-

logen und getäuscht. Die jetzig« Regierung sei die Kontr «r«volotio »

selbst.
Der . Vorworts " sagt zu dem Parteitag der Unabhilngig «» .

daß die Fortsetzung der Diskussion gestern abend 7 Uhr auf heute vor.

mittag vertagt wurde . Es wurde fast nur über Vergangenes geredet .

Das Bemühen aller Referenten , allen Groll aus die Mehrheitssoziali «

ften abzulenken, blieb erfolglos .

Zur Lage im Gsten.
Erneuter vela « - » un « » , » sta » d 0 » ee IH - kA .

WTB . Thor, . 1. Mörz . Infolge der gestrigen » ussckreitun»«»

wurde über den .ZiniGereich d>.*r Festung Th«rn der ? » ag«rnngs .



WM - * ,

Zwischen MaffenstiUstlmd »nd Frieden.
vor » » « Pr » li « » narf » iede «.

WTB . Paris , S . Mär ». Einer Reutermeldmrg zufolge gab
Balfo » » w einer Unterredung mit englischen Journalisten die
Erklärung ab . er hoffe, man werde vor Ende dieses Monats
in Sicht eines Präliminarfriedens fein , der einen gute« Schritt
näher zum allgemeine « Friede » bedeuten würde.

VZTD. Pari », L SRötj . Laut „Gaulots" das «dt« Ab-
fofltntin, dessen BefHnrmnngen den kommenden Präliminarfriedens-
bedtng «NIe« gleich kommen, wahrscheinlich in etwa 10 Tage« vorgelegt
« « den können. Präsident Wilson, der ilber den Gang der Arbeiten
btt Konferenz stündlich unterrichtet wird, ist in allen Punkte» mit
tat « a Herten einig.

WTB . Pari ». 8 . März . Ag . Ha» . Der Konferenzausschuß
trat am 1 . Mär^ nachmittags zusammen . Marschall Foch über-
mttk -lt« dir Berichte der militärische » Vertreter der Alliierte »
über die dem F«i »de au^ rrerlegenden Bedingung «».
Die Alliierte « , o « Friedensschluß gedrängt .

« ZTB. Land»», 1. MSrz. (Reuter.) Zu ferner bereit» aus
Pari » gemeltvten Unterredung mit englischen Journalisten gab
Dalfo«? als Bestrebe« der Friedenskonferenz an , den vorfrieden mit
dem unter allen Feinden am schwersten mit Schuld belade wen
Deutschland zu beschleunigen . Die wichtigste Frage sei , welchen An-
teil die Bereinigten Staate » an der Weiterentwickelung nehmen
würden . Die fetzigen Vorgänge in den vereinigten Staaten seien
fchllehltch an dem Erfolg der Friedenskonferenz ebenso maßgebend
wie diejenigen in Pari » und die neue Welt werde in der künftigen
Gliederung der Völker eine ebenso wichtig« Rolle spielen wie die
europäischen Staaten mit ihrer alten Geschichte und der nahe Osten.

Z » r Aufhebung der Blockade .
WTB . Lonvo », 1 . Mär». Di« Daily New» melden au» Paris :

Der Rat für wirtschaftlich « Angelegenheiten hat in einein Bericht an
den Obersten Rat di« Ansicht ausgesprochen, die Alliierten werden
sogleich Frieden schlichen oder die Blockade ausheben müssen . Der
Korrespondent des Blattes hat Erfahren, dah allein w Bukarest
täglich 250 Personen infolge Hungers sterben . Es verlautet , dah die
Kommissisn für Wiederherstellung empfiehlt. Deutschland ju nötigen ,
auf drei verschieden« Weisen z» zahlen ! Mit seinen Goldreserven »
mit seinem Guthaben im Auslände , loa«« mit Kohlen, Kali und Holz.

Sch. Gens , 3 . März . (PrioattcL ) Laut »Journal des
Debats " teitkr der französische Minister P i ch o n am Freitag
im Kammerausschuh mit , die Aufhebung der Blockade
erfolge am T a g « der Unterzeichnung des Borfrieden «.

♦

WTB . Sern, 1 . März. Wie der Pariser Korrespondent des „Sn*
zerner Tagblattes " meldet , seien die Ententeregierung «« überzeugt,
dab man momentan keine bessere Regierung in Deutschland als di«
Regierung der Herren Ebert und Scheidemann wünschen könne . Ob-
wohl man an fich zu ihr keine Sympathie habe. Die aus Deutschland
zurückgekehrt « englische Kommisston habe als bestes Mittel zur Wie-
derHerstellung der Ruhe in Deutschland angegeben , dah man diese
Regierung dergestalt unterstützen soll«, dah die Nahrungsmittel der
Entente nur der Zentralregierung übergeben -würden , die nach «ige-
nem Gutdünken darüber verfüge » so dah ste ein wirksames Mittel in
der Knud habe, sich alle Landesteile gefügig zu machen.

Der Correspondent , der soeben ein« Reise durch die ehemals de-
sehten Gebiete Frankreichs unternoinmen hat , bemerkt, dah viele Fran -
zosen. bei der dortigen Rotlage nicht wünschten, dah Deutschland ver-
sorgt würde , solange diese Notlage noch im französischen Norden und
in Belgien nicht behoben sei . Der Korrespondent fügt hinzu , es mühte
möglich sein , überall zu helfen.

Di « französkschen Erenzfestlegungen .
WTB . Bern , 1 . März . Der Pariser Berichterstatter des „Bei «

ner Bund " meldet : Aus der von Tardie « gesahten Denkschrift über
die künftige französisch« Grenze geht hervor , dah di« französische R«-
gierung den Annerionsbestrebungen nicht nachgegeben hat. Frank -
reich oerlangt die bedingungslose Zurückgab « von Elsah- Lothringen ,
d. h . mit den Grenzen von 187» und nicht mit denen von 1815. Ab-
gesehen hiervon begehrt Frankreich keinerlei Gebiet auf dem Nnken
Rheinufer, auch das Saarbecken nicht. Di« einzige Forderung fei ,
dah der Rhein die strategisch « Grenze gegen Deutschland bilde und
di« Kohlenerztugung im Saarb «ik«n Frankreich vorbehalten bleibe.

Der Kamps um den Völkerbund .
WTB . Amsterdam. 1. März . Das Niederl . Telegr . -Büro

Radio meldet aus Newyork : Hier geht der Kampf um de»
Völkerbund mit Erbitterung weiter . Di « Morgenblätter ent»
halten fast nichts anderes als Diskussionen für und wider den
Völkerbund . Die Blätter , die dagegen sind , führen an . dah der
Präsident bei einem Diner im Weihen Hause und auch bei
anderen Gelegenheiten zugegeben habe , daß der Bund nicht im-
stände sein werde. Kriege zu verhindern . Sie betonen , dah di«
Vereinigten Staaten einen Teil ihrer Souveränität würden
aufgeben müssen , daß Irland den Engländer » ausgeliefert

werde. Außerdem bemängeln ste, daß dar jetzig« Entwurf bri -
tische» Fabrikat sei und dah die französischen, amerikanischen
«nd italienischen Entwürfe zurückgewiesen worden seien.
Außerdem würden in diesem . Völkerbund amerikanisch« Trup -
pen gezwungen , an rei« europäischen Kriege « teilzunehmen .

Aus den besetzten deutschen Gebieten .
Große Ausstände im Elsaß .

WTB . B e r «, Z. März . Wie der „Basier Vorwärts " aus
St . Ludwig meldet , sind i» M ii l h a » s e « im Elsaß große
ArbeiterkLmpfe ausgebroche«. Di « Zahl der A » s »
st ä n d i g e n soll 2 0 0 0 0 betragen . Infolge der enormen
Teuerung der Lebe » » mitt « l müsse mit dem E « « e»
ral streik des ga » ,e » Landes gerechnet werden.

Die Geschehnisse im Reich .
Die Berliuer Bürgerschaft » « d der Eeueral -

streik .
WTB . Berlin , 2. März . In einer vom Bürgerrate von

lSroh-Berlin einberufenen und von etwa 300 maßgebenden
Vertretern des Wirtschafte und Erwerbslebens der Reichs -
yauptstadt besuchten Versammlung wurde einstimmig ein Be -
schlug gefaßt , in welchem der Bürgerrat von Groß-Berlin
beauftragt wird , als Gegenmaßnahme » gege» den General -
streik die Groß-Berliner Bürgerschaft jederzeit zu einem Streik
aufzurufen .

Ausstand in Berliner Zeitungsverlagen .
WTB . Berlin , 1 . März. Bei den Verlagshäusern Mosse , Ullstein

und Scherl ist ein Ausstand ausgebrochen . Die Abendblätter der
..Voss, Zta "

, des „Verl . Tagebl. und des „Berl . £<rfalan.v" sind
nicht erschienen. Auch di« „Beil . Neueste Nachrichten"

, der „Deutsch«
Kurier" und di« „Kreuzzeitung " sind heute nachmittag nicht er-
schienen. Der Streik dauert fort .

Reue Unruhe « in Ostpreuße «.
MTB . Königsberg i. Pr ^ 1, März . Die . Allensteiner Zig .

' nrel -
det : In Lühe« kam rS gestern zu Nnruhen, die leicht einen bedroh -
licheu Charakter hätten annehmen können , aber durch di« energische
Haltung der regierungstreuen Truppen wurde die Bewegung, die bis
in die späten Abendstunden andauerte , niedergehalten. Das Schloß
wurde von den Rufrübrern mit Gasgranaten beschossen , doch wnrde
nur geringer Materialschaden angerichtet. Die Entwaffnung der Auf-
rührer wird heute vor sich gehen , lieber LStzen ist der Belagerung?-
zustand verhängt worden.
Wegzug der Großindustrielle « aus Mülheim

a. d. R u h r.
D . Essen , S . März. (Privattel .) Infolge der Gestaltung der

Verhältnisse , namentlich wegen der Unsicherheit imZndnstrie -
gebiet , beabsichtigen Hugo Stinne ». Thyssen und and«re
Krohindustriell «, ihren Wohnsitz aus Mülheim und dem
Jndustriexiebiet zu verlegen. Der Stadt Mülheim erwächst dadurch
ein ungeheurer Steueraussall.

Zu den Unruhen in Mitteldeutschland .
— Berlin . 3. März . Die Bergleute im Braunkohlenbau

des Altenbnrger -Mcuselwitzer Reviers beschlossen gestern mit
überwiegender Mehrheit , die Wiederaufnahme der Arbeit .

o Gießen , 3 . März . (Privattel .) Wie hier verlautet , sind
eine Anzahl Spartakisten in gepanzerten Kraftwage » aus Mit -
teldeutschland komme ird hier eingetroffen , fodaß man mit Un-
ruhen in den nächsten Tagen rechnet. Der Bevölkerung hat sich
eine solche Aufregung bemächtigt , daß amtlich um Ruhe und
Besonnenheit gemahnt werden mutz.

Regiernngstruppe « i « Halle .
WTB . Berlin , 1. März. Die von der Reichsregierung ent-

sandten Truppen sind In Hall« eingezogen . Die Stadt ist ruhig.
Di« gesamt« Bevölkerung zeigt große Befriedigung über di« Befrei-
ung von den Terroristen . Diese haben eine besonders finnlose Tat
des Baudalismus begangen, indem fi« sämtliche Weichen und Eleis -
anlagen des Bahnhofes zerstörten. Diese Weichen müssen erst wie-
der hergestellt werden , bevor der regelmäßige Zugverkehr einsetzen
kann. Nach einer vorläufigen Meldung haben die Spartakisten in
Halle während ihrer achttägigen Herrschaft Wert « von wehr als zwei
Millionen vernichtet .

Spartak ! st « » angriffe i « E ise nach .
WTB . Eisenach , 28. Febr . Der Ciseniche » Tagespost xwfolge

unternahmen heute früh 2 Uhr etwa 70 Zivilisten und Soldaten einen
Ueberfall auf di« Kaserne , um den schlafenden Truppen die Gewehre
wegzunehmen . Die Angreifer können jedoch durch hinzueilende Sol -
daten wieder entwaffnet werden . Drei der Rädelsführer wurden fest-
genommen . Eine Stunde später unternahmen bewaffnet« Zivilisten
unter Führung eine« Postschaffmirs einen Ueberfall aus das Post-

vrm*äm*s . *s «. «v-, m». Nr. TTJ3.
gebäud«, wo mit Rücksicht auf den Monatsersten große Keldsumw^
vermutet wurÄen . Die anwesenden Postbeamten wurden in
Zimmer gedrängt und mit Erschießen bedroht, falls fi« es BeI Lj
Das 94. Bataillon veranlaßt « die Angreifer jedoch zur schle»n S,^
Flucht. Das Schloßgebäude, in dem der hiesige Arbeiterrat
von den Mannschaften der hiesigen regierungstreuen Truppe
Bewachung genommen worden . Für Montag vormittag fW"*"
hiesigen Arbeiter den Generalstreik beschlossen.

Generalstreik i » Dresden .
WTB Dresden , 2. März. Heut« »«ranstaltete» di«

b « itslos « n und Kommuni st « n «in« Protestoerl " . j,
lung , in der sie den General st reik von Montag M ^
an « klärten. An die Versammlung, an der ungefähr
Mann teilnahmen, schloß fich ein Umzug an, der sich »" tn: ,
rufen auf den Bolschewismus «nd dem Gesang der Ar « '
Marseillaise durch die Straßen der Stadt bewegte.

Der Pla « der Aufrühre «. . J
D . Halle , 8. März. (Priv .) Ts wird immer klarer, daß ^

Führer der aufrührerische « Bewegung , die nicht

" " I " " * — w * " * U w* »•* i, Di*
die Nationalversammlung gelegt werden sollte,
ganzen Er « ignifs « seit dem Einmarsch derTrupp ^ "
ei« festes Programm erkennen.

Die Ereignisse in Bayern.
Ausbreitung des Kommunism « »

^
o Nürnberg , 3. März . (Privattel .) In Starnberg , ^

sing und Freisinz sind kommunistische Kommandos eingc .
Di « Spartakusherrschaft beginnt mit der systematische»
ergreifung der für die Lebensmittelversorgung München»

tigen Landgebiete .

Ans dem neuen Rußland . . .
Zum Mißerfolg de » » eue » Trotzki - O'fst '» l

o Bafel , S . März . (Privattel .) „Times" melde » tat ^
'

froS : Die Trelikifch « Offensive ist ' abgebriche »
da sich untr den bolschewistischen Truppen I tot t ' ji
tereie « ereigneten . Ganze Bataillone weigerten stch ,
kämpsen . An der e st l >> n d i s ch e n Front wurden di« . ( t
wisten erneut von litauischen und estländischen Truppe» « « f * '
und erlitten groß« Verluste.^ . jjfpi

o. Basel , Z. März. (Priv .) „Daily Telegraph-
Petersburg und Moskau wurde infolg« mehr«»«»
l«tionär«r Patsch« der verschärft« Belagernngszusto ''
das Standrecht erklärt . Eine große Anzahl <5 « »

Vden Bolschewisten in Haft genommen worden , um bei Wied «»»
der augenblicklich unterdrückten Bewegung erschossen p,
d«r letzten Februarwoihe werde« mehr als 100 Ar.tiboW ^

standrechtlich erschösse«.
o Z ii t i ch, 3 . März. (Prioatiet .) »Times* melden a» ^

sors : Trotzkihat ans Kronstadt Matrosenabteil » » $ * * pf
Petersburg beordert , um die dort entfachten P » ts A

^
Antibolschewisten und Deserteure , die mit erster«« gern«* •

^ ^
Sache machen, niederzuschlagen . In Petersburg ist zurzeit der

^ ^
g e r k r i « g wieder im Gang«. Um verschiede«« Kebänd»
mehreren Straßen toben Kämpfe . Di « Gegenrevolntl » *

^
die den Sturz der Bolfchewikiherrfchaft herbeiführe « wolle«. "
wachsenden Anhang ; es haben sich ihnen in Pe <« »****
Moskau bisher etwa 65 000 Desertenre angeschlossen.

Bolschewistenopfer . ,
MTB . London . Z. März. sAg . Hav .) Die . ?« *

haben in Cpiatigorok an die hundert Geisel « e * f • "
j t %

darunter den General R u ß k y »nd den Erafev Radko D t »

DKnemnvk .
Kabinettskrise i » Däne « ar >-

MTB . Kopenhagen , 1. März . Ritzau . Da das
den vom Folkething bereits angenommenen
sofortige Aufnahme einer Staatsanleihe
das Ministerium Zahle demisioniert . Der König hat
Entscheidung vorbehalten .

Da das bes.
\ Gesetzentrour ? \

abgelehnt ^

ifriiii Wannas Ehe.
Roman von Er » a Weih « » bor « - Da » ck « «.

t?Z. Fortsetzung. )
Hanna trat ganz nahe zu Fred und nahyr fewen Kopf w

ihr« Hände.
— hast du Hertha Bunkhardt so lieb ?^

»Ich glaube , Hcinna, diesnml wird es Ernst ."
Sein Lächeln mißlang . Es lag zu viel . Sorge und lln -

schliisstgkeit darin.
In ihr war ein Erstaunen , weshalb sie ihn eigentlich ge-

fragt . Sie hatte doch die Antwort vorher gewußt, und jetzt ,
wo sie sie hörte , tat sie ihr trotzdem weh.

^Willst du meinen Rat ? " forschte sie.
„Was du mir raten willst , weiß ich schon", gab er sinnend

zurück. „Es wärde auch nicht mehr früh genug kommen. Ich
steht schon auf dem Sprungbrett und mag nicht mehr zurück."

„Dann bleibt mir nichts übrig , als dir Gottes Segen zu
wünschen.

"
Er sprang auf und sah ihr tief in die Augen .
„Ja wünsch

' mir Glück . Viel , viel Glück. Hanna . Wenn
du es erbittest , nuiß es ja in Erfüllung gehen."

„Glaubst du ? " sagte sie eigen .
Am Abend ging sie zu Hertha . Die lag im Zimmer auf

ihrem Divan und schaute in das grüne Licht einer Ampel .
„? ch kann heute nicht mit euch essen "

, sagte sie ungeduldig .
„Ich fühle mich nicht wohl .

"
Hanna setzte sich neben das Lager .
„Ich kam nicht, um dich zu holen , Hertha." Sie wa " dte

ihr blasses Gesicht . „Fragen woüte ich dich etwas und du sollst
mir antworten . Ich weiß , daß die Bunkhardts die Wahrheit
sprechen , du wirst darin leine Ausnahme machen ."

««Mtitft MI SU. S . ätobiiwM» Bolofl, ««itzs»

„Frag nur"
, entgegnete Hertha mit geschlossenen Augen .

Hanna legte die Hände zusammen und beugte den
Kopf vor.

„Hertha . — liebst du Alfred Lenz wie die Frau , die «inen
Mann glücklich machen will , ihn lieben muß .

"

Hertha Bunkhardt hob die weißen Arme und verschlang sie
hinter dem Kopf. Keine Muskel regte stch in dem schonen Ge-
sicht , nur ihr Atem schien schwerer geworden .

„Rein "
, sagte ste endlich. „Die Liebe zu dem Manne , der

unser Schicksal ist, ist groß und gewaltig . Sie kommt nur ein -
mal und kann als Summe unser Leben einstreichen , ohne daß
wir wehren — Ich werde Alfred Lenz nie lieben können."

„Das wußte ich." Hanna lehnte sich zurück. „Und Konrad
wußte es auch."

Hertha richtete sich auf . Ganz langsam und dabei hiirgen
ihre kalten Augen unbeweglich an dem Gesicht der Frau .

„Wann kommt Fred wieder , Johanna ? Morgen ? Run ,
dann will ich morgen mit ihm reden. Ich werde ihm alles
Wort für Wort sagen , wie »ch es eben dir gesagt habe und
wenn er mich dann noch eiinmal fragt , dann werde ich seine
Frau .

" Sie drückte den stolzen, blonden Kopf in die Kissen
zurück mrd drehte das Gsicht zur Wand .

Hanna verließ mit leisen Schritten das Zimmer , ging
langsam die Stufen hinunter , blieb auf dem untersten Absatz
stehen und legte den Arm um den Pfeiler des Geländers . Das
alte Haus mit feinen Winkeln und Ecken grinste sie an . es war ,
als stiegen drohende Schatten darin auf . um die seltsame
Furcht wieder zu wecken, die/sie damals vor der Geburt des
Kindes gequält . Etwas überkam sie, als müsse sie die Hände
ineinanderkrampfen und schreien , damit ein Ton in diese Stille
kam . Ob dann die Mauer über ihr zusammenbrechen würde ?
Die Frauen der Bunkhardts dursten nicht jubeln und auch
nicht schreien . Sie mutzten ihre Freude still tragen und ihren
Jammer still ia die Kigeu weinen . — Und wem» man

Uermischtes . *
o Zürich. 8. März . (Privattel .) Schwei?»

folge befinde t sich Admiral o. Tirpitz , der durch die fit
fein ganzes Vermögen verloren haben soll, fett
Gast bei dem Schweizer General Wille . Sein Soh « p
wältig Bankangestellter und seine Tochter Erzictr£tl,up ^
Zürich. Der Admiral hat seinen Aufenthalt w eine »
Landhause zu Wildegg im Kanton Aargau .

11■i

| sich fürchtete, dann drückte man stch eben in eine Ecke W
das Gespenst kommen, das man ahnte .

Alfred Lenz faß bei Bunkhardts im Salon . $6
ausgestreckten Beinen und etwas geducktem Kopfe, ^
feine Art , wenn er angestrengt nachdachte . Sein Berfla
klare Rechnungen auf und etwas , das feit Monaren
war , durchstrich jedesmal beharrlich die Lösung. **
ihm nicht recht klar, waren es seine Sinne oder sei» juU
wußte nur , daß er diese Lösung jetzt nicht sehen wo ^
schloß die Augen davor . Eigentlich war es lächerlich
Lenz , dem von klein auf alles Versteckspielen verhaßt
war , trieb plötzlich Vogelstraußpolitik mit sich selbst . gut

„Guten Morgen "
, sagte eine helle Stimme dicht

Da fuhr er au ? und wurde verwirrt vor der
kalten Gesichtes. Hertha Bunkhardt stand in einem
Morgenkleide am Tisch, die blonden Haare noch etv>aL

^ #(*

zurückgekämmt, wie sonst , und die weißen , schlanken ,
die dunkle Lehne eines Sessels gelegt . '

„Du wolltest mich sprechen ? " fragte sie. ^
Er nickte . Eine niegekannte Erregung übcrnvnn^

er fand nicht das rechte Wort . ^ ^
„So nah davor "

, dachte er nur immer . „Da ^ r
wonach ich mich all die Zeit verzehrte und ich brauche
zugreifen , dann ist es mein ." &

„Run ? " meinte Hertha Dunkhardt und es war l-~

wenig spöttische Ungeduld in ihrer Stimme . ^
..Du "

, sagte er da laut und stand gleichzeitig jpij ,
faßte ihre Hände dicht unterm Gelenk und schüttelt'

' ^ c
Sie machte sich mit einem kurzen Griff frei und

den Sessel , von dem er aufgesprungen . . jfifi
*

„Setz dich. Ich denke , nmn bringt ein Gefprow
Ende , wenn man es ruhig erledigt ."

(Fortsetzung jolgt.)
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der badischen Nationalversammlung.
"

* t »n
Äa

_
t 'srtt^e. 3. März . Wie nrtr vernehmen , nmb in einer

* £ » * » * öffentlichen Sitzungen der badischev Nation «! »

^ itcr
® ^ ntac zur Beratung kommen. Stach

5ini
örrrteT den Fraktionen bei einzelnen Parteien erfolgten

5üt k
" n>' T >̂ ic ein Parteivertreter in einer Erklärung das

^
und Wider zum Verfassungsentwurf darlegen . Der Tnt -

^ danrn in « mer einzige « Sitzung »« abschiedet wer -

^ ie zweite Les « ng de » « erfasittnesgesetze » .
Ci * * 1®« * - 2. Febr . Der Verfassungsausschuh konnte am
«ntyJT® ^ 5 »weite Lesung de» versasjungsentwurso noch nicht de-

^ . ^ .erledigte die KZ 1« bis 42. von denen ein großer Teil
' Etliche Aenderungen angenommen unitd «. Di« Beschluß'

bit Jj , 1®« den noch immer strittigen Schulparagraphen wurde auf
Atzung « schoben . Zur Patronatlsfrage wurde von Zen-
folgender Antrag gestellt: ^Die ehemals landesherrliche ,

»och»/ .
' c

r
frrnbes* und grundherrlichen Patronate , soweit diese nicht

ft i
5

v ^ Privatpatronate stich , werden aufg^ oben." Sft An-

? a5ifche Zfreffe . S .

HW| ^ t vWUv 11»vv« AwViA'VH W4l| jyv*̂ WVIw * B
>oirr, allen Stimmen gegen diejenige des deutfch -natl . Per

? «ngenvnimen.
tenen <fc

C' n<:t lebhafteren Aussprache fönt es bei der im Gesetz euthal -
»ichj das ; die Ortspolizei den Gemeinden zustehe , sofern
H . ^ etz einzelne Teile derselben dem Staat vorbehalten
"feilt 7*1 Minister des Innern bemerkt dazu, daß dadurch dem
s«» afl,/ "cn polizeiliche Aufgabe in Zukunft noch beträchtlich wach -
?-rtz. . . '. .dauernde Fesseln angelegt würden. Eine Festlegung der
3iwin der oben erwähnten Form würde nur beständige

o?
®*ä' t"tflifte zwischen Staat und Gemeinde heraufbeschwören.

!vr »ch.
^
^ ^ denen Seiten wird dieser Ansicht de? Ministers wider -

' lIie^ ' ch wird aber die Bestimmung gestrichen . Gleichfalls
île

' wurde im folgenden ein Zentrumsantrag . dem ,
Listenwahl nach dem automatischen Sfistcm so geregelt

hieben ~ a^ die in den einzelnen Wahlkreisen unberücksichtigt
h

*? ®*' m"wn durch Ms ganze Land zusammenzuzählen und

Ti -, Verteilung der Mandate zu berücksichtigen sind .
i>ie Abstimmung über diesen Antrag wurde ausgesetzt , da sich
»̂ ^ " lonen erst darüber aussprechen wollen.
^ '

^ versammluna der Arbeiter -. Bauern -,

^ oifs » und Zoldaten - Räte in Di : r ! ach .
l . März . Die Alissprache in der Nachmittagssiy» » a'

^ iC,
t[cra* Uon Dr . Kraus über den Verfassungsentwurf und

i^ Biirii 1,3 im Perfassun^saukfchub der badischen National -
seiiigte keine neue Punkte . Bon der einen Seite wurde

Aungsentwuri - ii seiner ihm vom VerfasjunsSauSschvi? t,e-
Nth» p v 01»' als nicht befriedigend dezeichnet , von anderer Seite
. Fassung als den gegebenen Verhältnissen entsprungen
^ chc tm T°mit man sich eben abfinden müsse. Am Schluß der Aus'
Ü1 bon Blomc- Waldkirch und Gen . ein Antrag einaebracbt,
^Urs» Ausdruck kam , daß die Behandlung deS Verfassungsent-

dssversammlung nicht befriedige, da sie nicht der weit«
i

'
n Deutung dieser wichtigen Angelegenheit entspreche ,

'n einer in 2 Wochen tagenden ÄandeZverfammlung
Äor^ i1̂ dieser Punkt behandelt werden, zu dem ein Referent und

i
r^ nt 6u bestellen sind . Bis zur Erfüllung dieser Forderung

•H in ,.: ' ®" ' V .» u . S .-Rätc zede Verantwortung für den nor' ie-
> ^ ^ungsentwurf ab.
J^ ttioi Antrag wurde mit aroher Mchrbei! anqenominen , ebenso
' ' en llnterricht iiber JtaatSbiirgrrkunde in der Volksschule
,
"'ch A>i ^ ' ^ nt weiteren Verlaufe der NachmütagSsitzung wurden

''erlesen, die dem Antrag Blome widersprechen und eine
» , Ötfe- r ^ dluug der Versassungsfrage ablehnten.

d » « politische Lage im Land und im Reiche nnd über den
Lebensmittelversorgung iprarfi dann Vorsitzender Adam

?!' kl!Noder dabei u. a. sagte : Die politischen Unruhen sind Au«-
il 'tcin <*,.

1 ungenügenden Versorgung de « Volke« mit Leben ?-
^ Beschwerden , die aus dem ganzen Lande über den
V e kommen , sind durchweg berechtigt, aber sehr schwer ist eS,
kitx ^ ^ werden beheben . Die Landeszentrale der SL. und V .»
^ Ix>t ■N^ edcrtoit Schritte bei der vorläufigen Regierung getan.
b? 1' di» w ^ angestellt, die aber wieder entlassen werden mutzten ,
iJ - leisten Widerstand . Es kommen direkt« Revolten

» !ch>vrr - - e/ sick, eine Kluft zwischen Stadt und Land . EZ ist
r 3. Kn -c

r iede Regicrung , Ordnung zu schaffe«, der jetzigen be-
ÄMachtmittel fehlen.
r r

UI),l iutri,\ r
' ?Tl Nieiteren Ausführungen bebandelte der Redner die

Der Karlsruher Volksrat habe einen Entwurf mit
' Vi jj ; . d-ic Behebung der Wohnungsnot ausgearbeitet , zu

^ h B
r
r rmm Stellung nehmen werde .

«ok- * Sor ' ,^ ^ '^ chen Vorgängen ül'ergehend betonte der Redner,
^ un .̂ ^ ^ ' irale und die vorläufige Regierung schon seit Wochen

tnjrs
rr '̂ ? t waren , daß eine zweite Welle der Revolution

-
^ 'xt Hoffnung vieler , daß mit dem Zusammenbruch des

wfvrt besser« Terdältuisi « kommen würden , konnte sich
Ü» i *®$ W !? nicht erfüllen .

'So schlecht die Verhältnisse in Baden
«̂erden > -

*** iind sie in Norddeutschland. Der Referent besprach
^ »uf j, . N- rnang« in Mminlieim. Dort ist die RechtSsicher-
^>is fn w .

°d"fe
. gefährdet. Die ^Gerichtsbarkeit kann nicht mehr

d?, ? di ? Elemente am SamStag vor 8 Tagen gewütet.
' ' . foiu »K ;

>r 'wt 'ich a !S ungenügend erwiesen. Der größte Teil
inZx Qn ,KU " ch a !S ungenügend erwiesen. Der grogte Teil

iich vj !cr ®« 5ITenmc lel' t ständig in Angst . Die Andern
A^ ^ uncn und die anständigen Bürger stehen mit ge»

'
»!,

*"*Wiiifin, „ Wir geh« , unter , wenn eZ so weiter geht. Weder
V . Ü!1 vj . " ^ WJW» n « 4i V- jk sTT?itliwfkji•4S <rt4 «AT<Ci«« >.,m OTM.'

cstS

Trt
>Qc

f#n . ',p . ' ". .lpir an » itiTt verschränkten Händen den Hals ab.
Soven ■ W

V,i iv bitfZ; Legierung noch die MehrheitSfozialisteu haben den An,
f J rr ?iötung8» u { in Mannheim gegeben . Glaubt man,

Äieni, Vuischversuche der Revolution irgendwie gedient
schüdeu will gegen diejenigen, dir die Re>

>> ;: sollen , dann, beißt ei , die Regierung darf sich nicht
. , r - . «i . . . v

— wir zusehen , wie die Andern den Putsch
.•-.' it hoben keinen Grund , die Diktatur des Prole »

fv % { iriiiuu wtu >u.'F vi« vc» r lva *
*

tv -' * »!« ' * Mr! werden wir wegen des vor 8 Tagen ver.
^>dr

^ ' ^ °ssr !
'^^ '"^ ^ "standeS heute Prügel bekommen . Aber die

*!:
'

{•■dr.i V ^ n»en uns dazu, ebenso wie sie unS dazu gezw .nigen^
^
'
/>crkehr während eine« Tagen nach Norden und Osten

l meine, wir alle sollten zusammenarbeiten , damit
5Vn ;Vrt

'
fr J ®1 n »S bessere Verhültnisse eintreten . MaS sich

-? ' '-' "iL ? iiTtTtx̂e ^ aie ]ie jrno . ^ euijautr ^ ciTuu.j
5„ i ..

' bkochx bemerkte S » t t.Grenzach, di« jetzige Reichs .
, c Mehrheit de rMasscn nicht mehr Hinte? sich ; daS

*• - <■ dt? Wand gedrückt . Zur Erfassung der Kriegs-«q, . ' .. . ratim georuar . our «?rsa^,mg oet .̂ rriegs-
CeRba *v e? T ? krbe nicht» getan . - - Toberer »Mlo ! tertal"~ j

' ~ J}
** »ine Herabsetzung sämtlicher Preise der bmd»

S ;n x .
" '

,
r industriellen, und für eine Produktionssteige-

^ Vatr*.
' J D i c »»Karlsruhe : Wir sind den Arbeite« »,

ni Soldatenräten danNxrr für das , was sie zu Be-
^ und :n ihrem jetzigen Verlauf geleistet haben.
at--br-7 «•i-er.

' ' "" ^ " MKruitgen des Verfanungsentlimrfs darf man
ivrnii erreich ; ist . Und daS Erreichte können wir nur

Irchf Î TwJ" " binter un« stehen . Die Trennung von Staat
"' i 'üunat. ? V " der Verfassung festgelegt , ferner , daß kein'an -: , « gen seine Ueberzengung Religions -

da », jeder, auch ohne au» der Kinij ? aus -
> bat 6,s i r. " 'cht in den ReliccionSunterricht zu schicken

\ *•» Errungenschaften . Erhalten wir mm
Fi « , .Bnk LebenSmittet. dann kann die Sozialisie -

X . ? l«ck saf der Revolution und der badischen Ber-
*** 045 SwJfpiache sprach Volksrat E r b -Karls -

^ wüufchte hierbei durchgreifende Ber-

besserungen. Die alte« Beamten in den Ministerien arbeite » ß .' ijen
uns , da» können wir uns auf die Dauer nicht gefalien lasse» . Der
Redner stellte «inen entsprechenden Antrag auf Verjüngung des Be -
amtenorganismuS , der der Nationalbcrsaminlung unterbreitet werden
soll. — Für st -Konstanz regt an , dem Beispiel Württenihergs zu
folgen und Lebensmittel aus der Schweiz nach Baden ; u bringen .
Dann werde die Volksstimmuug eine bessere werden. — Im weiteren
Verlauf der Sitzung , die um 7 Uhr abends ihr End-.' fand, wurde noch
über einige Anträge betr . Fürsorge für die aus der neutrale « Zone
Ausgewiesenen, betr . Wiedervereinigung von beide -' sozialistischen
Parteien , betr . Auflösung der Arbeiterräte gesprochen und das Ma-
terra ! der Landeszentral « überwiesen.

Dann wuidc die Tagung vom Vorfitzcndcn mk einem App -'ll zur
Einigkeit geschlossen.

Das Vaterland ist in Gefahr .
Dus Baterland ist in Gefahr . Nie war sie größer.
Weite Kreise unseres Volkes ahnen noch kct' iift , daß wir vor de-n

AbMtnid stehen : aber vielen haben vielleicht fcwl) die Vorgänge in
Mainrheim und 'der dadurch nötiz gewordene VclaneruMßspftanib die
Auzen geöffnet. In Mannheim sind niederträchtige Morde be --
gangen worv -̂ n ' man hat . als ob der Irrsinn herrschend geworden
wäre , schwere Verbrecher befreit : man hat geraubt und geplündert ;
wertvolle Akten wurden verbrannt als Frevden^euer für Tolle .

Dasselbe Gefühl beherrscht die Männer und Stauen der Sozial ,
demokmtw und der biirgerlichen Partelen : das Gefühl de? Abscheires
gegen eii»en „Sozialismus "

, der sich am Staatseigentum oergreift und
damit beweist, daß die Verantwortlichen den Sozialismus nicht ver-
stehen , gegen « ine . .Denlokratie"

. die arme Äriminalschutileute be -
raubt , g^gen die „Freihat " der Maschinengewehre, die „Brüderlich¬
keit"» die deutsche Familieirväter >ti Verschießt, die „Presscfr-. iheit " .
die den Sozialdemokraten die „Volkssrimme" raubt .

Es ist wieder Ruhe . Ist wirklich ?irhc ? Die Volschewisteu und
Spartakisten arbeiten weiter . Wenn fetzt in dt 'r allerletzteit Minute
das bndische Volk nicht aufwacht , sind cjii rettungslos der Anarchi
überliefert und gehen mit uweren Frauen und Kinldetn elendiglich
zu Nrund« .

Nur eine Rettun ? gibt es : Gute dis sipliinertc , badi '
che Batail -

lone. Das badische FveiwilligenvÄtaillon Bruchsal hat di ^ Ruhe in
Karlsruhe gesichert : ihm verdanken wir es . daß kein Blut vergossen
wuÄde. Wir brauchnr noch mehr Frciwilligenbataillone ' di Regie -
nmg har das lxrd !sche Volk zum Tintritt ausgerufen . Zaubert nicht !
Verschließtdie Auzen nicht vor ^er ungeheuren Gerabr , die uns droht.
Wer körperlich lesstünqsfähig ist und Fronterfahrung hat , muß jetzt
kommen ; die Alten «ber sollen ihre Söhne schicken .

Ihr wollt Eureir Geschäften nachgehen? Ihr wollt studieren?
Ihr wollt nach schweren Kriegsjahren jetzr Eurer Familie leben!
Wer würde daz nicht begreifen , Aber all Eure Arbeit hat keinen
Sinn , wenn der Staat zusammenbricht. Ihr habt di« Wahl , jetzt
zu kommen und Eure Zukunft zu sichern, oder in kurzer Zeit mit allem,
was Euch lieb und roert ist . zu Grunde zu gehen.

'

Ich habe nickst gesehen , daß zu den eisten Bataillonen sich die
Söhne der Reichen gemeldet hzhen. Aber ich habe gehört , daß sie
« i-f den Staat schimpfen , der in Mannheim nicht sofort für Schutz
habe sorgen können . Der Staat darf erwarten , daß °dic Söhne aller
Schichten kommen und wer sich zu vornehm dünkt , der klage, wenn de*
Zusammenbruch kommt , nicht den Staat , sondern seine eigene jammer-
volle Gesinnung an . Ihr seid traurige Ge'ellen , wenn Ihr er-
wartet , daß nur die anderen zum Schutz bereit sein sollen .

fMn Tag ist zu verlieren . Aus allen Ständen , ans allen Par -
teien müssen sich jetzt sofort die M -inwer bei ihrem Vezirkskoinmando
melden.

Ihr sprecht van Eurer Vaterlandsliebe ! Ihr sollt sie heute be-
weksen . Nie nxrr es nötiger . Freiwillige vori

Vr . LudwigHaas , Minister des Innevn ^

Kadifche Chronik .
§ Dnrlach , 2. März , ver Arbeiterrat Dvrlach hatte auf heute

vormittag 10 Uhr ins .La -nmi " eine Protestversammlung einberufen
mit der Tagesordnung : „Die Machinationen gegen den Standort
Sokdatenrat Durlach". Arbeiter . Bürger , Soldaten waren aufgefor-
dert worden , in Massen zu erscheinen . Der geräumige Saal war denn
auch voll befetzt. Die verschiedenen Redner liehen die Vorgange der
letzten Tage und Wochen Revue passieren: die Hetze gegen den Sol -
datenrat fei «in Treiben der aktiven Unteroffiziere und Mannschaften
des Generalkommandos . Auch heute griff der anweisend « Abteilungs -
adfutant , Oberleutnant Krobholz, vermittelnd ein. Zum Schluß
gelangte eine Resolution zur Annahme , in welcher dem seitherigen
Standort -Soldatenrat Durlach volles Vertrauen ausgesprochen wird .
Die Neuwahlen finden am S . März statt . Uebrigens sei erwähnt , daß
der seitherige Vorsitzende des Standort -Sokdatenrats Stein in den
Landesausfchuß berufen wurde .

A Bühl , 2. Marz . Nach dem „ Acher - und Bühlerbote "

wa>r am leisten Sonnvag hier ebenfalls ein Spartakusputsch ge -
plant . Man wollte mehrere Gebäude besetzen und ihre Kassen
plündern . Es war ein Redner a-irs Mannheim hier , der die
Sache orMnisieren wollte .

tP Sichern , 2. März . Der 19jährige Bernhard Decker stürzt«
in Kappelrodeck so nnylücklich rxm dem Heuboden auf die
Tenne , dah der Tsd sofort eintrat .

= Lahr , 2 . März . Der Gemeinderat van Ichenheim begab
sich mit Arbeitern in den Rheinwald , um Strenfchläge zu
machen . An der Bronze der Gemarknng Altenheim sollte an-
gefangen '.verden . Ein französischer Posten , fünf Mann stark ,
verhaftete nun den Gcmeinderat nebst den Taglöhnern und
brachte alle na<b Altenheim . Nach Untersuchung der Sache
wurden die Gcmeinderäte und die Arbeiter wieder entlassen .
Der Posten erhiel -t lt . „ Lahr . Ztg .

" einen Verweis .
;Tb Blllingcn , 2 . März . Bei einem Müller in Tennenvronn

wurde nackt? eingebrochen . Mehrere Männer überfielen den
Besitzer und drohten ihm m>t Ermorden ; beim Abzug rieten sie
ihm . „das Ataul zu halten " und nichts zu sagen.

B Singen sHohentwiel ) . 2 . März . Ein Saccharinschmnidel
ist hier von zwei Personen durchgeführt worden , von denen de?
eine verhastet , der andere entflohen ist . Die Schwindler hatten
einem Leichtgläubigen aus Ebingen für 5000 Mk. Saccharin in
Originalpackungen verkauft. Es war aber gar kein Saccharin ,
sondern Schokolade.

Die Heimkehr vou ventschen Orienttruppe« .
) ( Konstanz, I . März . In der Nacht zum Sanis tag sind zwei

Züge mit über 1200 Orientkriegern und 32 Krankenschwestern aus
dem Orient kommend hier eingetroffen . Si -e wurden hier in der Herz-
lichten Weife empfangen und verpflegt . Unter den Heimgekehrten
bcjand sich auch eine Anzahl Schwerkranker. Di« Leute erzählen von
unsäglichen Strapazen , insbesondere beim Rückzug von der Palästina -
front , wo sie tagelang ohne . Brot und SLszwasser waren . Während
sie in Konstantinope ! gut verpflegt waren , berichten sie , dag das
Schicksal ihrer noch internierten etwa SOOO Kameraden auf Schiffen
unter französischer Bewachung recht beklagenswert ist. Die Orient -
kämpser waren lt . „ Sonst. Nachr.

" am 18 . Febr . in Konüaniinovel
abgefahren .

Aus der L '
anveshmtptftadL .

ft a r l s r i> h e . den 3 . März.
II ..^.erren -Fastnecht" nannte fick? zwar der gestrige Sonntag , aber

wer den Kalender nici ' t zu Gesicht dekam , hatte wohl leine Ahnung
von diesem einst von Jung und Alt so sehr gefeierten Tag . Wahrlich,
wir haben in der Tat gegenwärtig Wichtigeres zu tun . als Fastnacht
zu feiern , und diesem Empfinden bat die Bevölkerung erfreulicherweise
durchweg Rechnung getraffen. Fastnacht ist also bei uns mit Recht
in der Oeffentlichkeit ohne jedes Kichere Zeichen verlaufen . Dagegen
hat das um die Mittagszeit böbsche Miirzwetter Veranlassung gegeben
zu einer wahren VMerwanderung in die nähere und weitere Um-
gebung. Gegen l Uhr trat j -dwh leichter Regen ein , die vielen die
Freude am Wandern verleidete . Die Temperatur des Tages war
gestern sehr schwankend : Morgens Reif bei 2 Kia °> Kälte , nachmittags
herrlich« Sonnsitfchein bei einigen Grad Wärme . — Die sogen , öster¬
liche Zeit begann gestern in der katbolifthen St . Stephanspfarrei .
Um fi Uhr früh verkündete die grosse Glocke vom Turme der genannten
Kircke den Beginn des wstündigen Gebets mit feierlichem Hochamt ,
im Hauptgottesdienst um 1 10 Uhr predigte Pate ? Ewald aus Frei -
bürg , abends f. Uhr war feierliche Betstunde und Aussetzung des Aller -
heiligsten.

# Vom Einigungsamt . Stadtrechtsrat Dr . Otto Iaegler wurde
zum weiteren Stellvertreter des Vorsitzenden des für den Bezirk der
Stadt Karlsruhe errichteten Mieteinigungsamtes ernannt .

# Lazarettziige der Ttrosjenbahn . Nach einer Zusammenstellung
des städtischen Bahiramts sind in der Zeit vom August lf>14 bis No¬
vember 1918 zur Beförderung von kranken und verwundeten Soldaten
mittelst unentgeltlich gestellter Lazarettwagen der Straßenbahn ins -
gesamt 10 549 Wagenkilometer gefahren worden. Unter Zugrunde¬
legung der Selbstkostensätze (ohne Zuschlag für Verzinsung und Tilg -
ung des Anlagekapitals der Wagen und ohne Zuschlag für Nacht'
aVbeit ) ist der Straßenbahn dadurch ein Kostenaitfioand von 7 690 Jl
« wachsen .

« ——— —— —
Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtra -tSsitzung

vom 27. Februar 1919 .
Ergänzung des Stadtrat ». Staatsrat Dr . Karl Krems , der

anstelle des aus dem Stadtrat ausgetretenen Geheimen Hofrats Dr .
Gustav Binz zum Stadtrat berufen worden ist, hat die Annahme des
Amtes mit Rücksicht auf sein Staatsamt , das ihn sehr stark in An-
spruch nimmt , abgelehnt . Der Stadtrat erkennt diese Gründe für die
Ablehnung der Wahl an und beruft an seiner Stelle Stadtverord -
neten Hofschlossermeister Ernst Blum als nächsten der gleichen Wahl -
Vorschlagsliste angehörigenden Bewerber der nationalliberalen Partei
zum Mitglied des Stadtrats mit Amtsdauer bis zu den nächsten
Gemeindewahlen . — An Stelle des verstorbenen Stadtrats Otto
Müller wird Stadtverordneter Kaufmann Wilhelm Erb als nächster
der gleichen Wahlvorschlagslist« angehörender Bewerber der natio »
nalliberalen Partei zum Stadtrat mit Amtsdauer bi, zu den nächsten
Neuwahlen des Stadtrates berufen .

Dank. Frau Ma ? Knopf hat seit Kriegsbegiim bis je^t täglich
•!0 bis 50 Schulkinder, deren Väter im Felde standen, in einem ihr
für diesen Zweck zur Verfügung gestellten Zimmer des Jugendheim »
auf ihre Kosten gespeist . Der Stadtrat fpricht Fram Knopf hierfür
herzlichen Dank aus .

Strahenbah » nach Kniclingen . Das Bahnamt legt Pläne und
Kostenanschlag fiir die Fortführung der Straßenbahn von MKHlburg
nach Knielinyon (zunächst bis zur Einmündung der Moltke - in die
Rheinstrahe dasÄbst) vor . Der Stadtrot heißt die Pläne gut und
ubersendet sie dsm Verkehrs -Ministerium zur Erteilung der Staat »-
genehmigung . Der Kostenaufwand , der im Jahre 1914 -<raf 245 000
Mark berechnet worden war , ist infolge des Ansteigens der Preise
der Baustoffe, der Löhn« u. a. nunmehr auf 428 000 Mk. veranschlagt.

Erhöhung der Fahrpreise der Albtalbahn . Nach dem Vorgang
der Staatseisenbahnen beabsichtigen auch di« Badischen Lokal-Eksen»
bahnen A .-G . auf 1 . April d . I . als Folg « der erhebliche« Loh»
steigerungen und des bedeutenden Kolilenpreisauffchlags di- Fahr »
preise der Albtalbahn für die Personenbeförderung zu erhöhen. Vor«

gesellen sind Fahrpreiszuschläge von 40 vom Hundert für gewShnlich«
Fahrkarten S. Klasse , von 30 vom Hundert für solkche 3 . Klasie und für
Fahrscheinbücher und von 20 vom Hundert für Zeitkarten 2 . und 3.
Klasse . Schüler- und Arbeiterkarten . Der Stadtrat erklärt sich mit

diesen Fahrpreiserhöhungen , von denen auch der Gemeinschaftstaris
mit der städtischen Straßenbahn betroffen wird , einverstanden .

KlewwohnunstSbanten an der Dnrlacher ANee .

: : : Karlsruhe , 3 . März . In der letzten Sitzung des Stadtrats
wurde mitgeteilt , daß die Baufirmen Walder u . Rank artd W' lheln»
Stober sich erboten haben, auf domönenärarischem Gelände (15 000
iQm .) am der DurlachÄ Allee ( östlich des Dammes der BahnRnte
Karlsruhe —Graben ) , an dem dor S >adt ein Erbbaurecht auf 70 Iah «
einzräumt werden soll , 54 Häuser mit Kleinwohnungen und Gärte «
zu erstellen und der Stadt zum Pvei !« von 10 000 Mark für das Hau-
schlüsselfertig zur Verfügung zu stellen .

Für jede? Haus ist eine bebaute Mäche von 6X 8,20 Meter «w
genommen. Die Häuser wrtdev. in. geschlossenen Reihen erstellt, die
Umfassungen sollen massiv , die Fassaden in Halbmauerwerk , ^

di«
Zwischenwände in yk Stern starkem Backsteinmauerwerk ausgeführt
werden . Im 1 . Stock sind vorgesehen eine Küche (FußboSen au« Back»

stein. Wände verputzt und geweiselt. Decke mit Gipsdi«len ve't^chakt) ,
ein Zimmer ( Holzfußboden, verputzte und getünchte Wände ) , im
S. Stock ein großes Schlafzimmer, das nötigenfalls in 2 Räume ge-
teilt werden kann (Wände verputzt, Decke und SchrÄgbalken mit Gip»
dielen verschalt) , auch ist für sed«s Haus ein kleiner K«ller vorgesehen
und für jede Wohnung ein Abort . Brauch- und Regemoasser werden
oberiMsch geüsitet, Kanalisation unterbleibt .

Der Stadtrat beschloß, vorbehaltlich der Zustimmung des Bürger »
ausschusses , zur Bewilligung des eiforderlichchi Kostenaufwandes , dis
genannten Firmen mit der Bauausfiihmng zu beaustrolgeii. Sie
selbst werden die Grab - , Maurer - , Zimmer- und Dachdeckerarboitenj
ausführen , die übrigpn Arbeiten ( Schreiner - , Glaser- , Blechner»«
Installations - unv Anstreicherarb^iten ) sollen an 19 bis 23 sonstige
Handwerksnieister unter der Voraussetzung vergeben werden, daß ihr«
Preisangebote im Rahmen des Voranschlags bleiben.

Auszug aus den « taudesbüchern Karlsruhe .
iftiefdiUeftunncn . 1 . Mür ?: Jodann « eacr von Rot , StrabcndavnlchaN »

»er vier , mt, 'Anna :>iie »cr von Ro «: Serm . SMIn von Ettenhelm . BiiSer
und Konditor dter . mii AnauMno Tust von Oisciwurg : OSkar Lcn» von
hier , iZ-viosser vier , mit Aliarie Ziininermann von Dnrtach : Ed» Ẑ urrcr
von Sulingen . VScter die*, mit Lvdia Hintermann Wwe . von Eitltnsicn ?
Wilhelm Men von Breiien . ?l >nt -zdic »er allda , mit Rosa Hat von Att«
wtesloch : Her», . Aol , von Btettayetm . Kntliver tner , mii Anna 3 » nfl von
hier Peter SivicscneS von Nendenaii . Gärtner »ier . mit Therelta Heiser
von Lberioeter : Äülvctni Wo « vo » Diüstein , »kranken«) , in Hcidclvera . mit
Lnile Marlin von vier : Vinton .noiti von Qdcnbelm . Bremser hier , mit
Elisabeth Won von 2rt)tft >deUer : T.Ncodor » INnet von hier . Rcaisiraliir -
Beamter hier , mtt Elisabetiia Honllcl van Eswelvronn : August Nagel von
Linkendeim , S » uhn>. hier , mit Elisavelva !>!ech von A!ev : Karl Ranner vo »
Kedl . Steinliaiier » ier . mit Karoline « e. n ;ler von hier : NUolanS Brnnnr «
von <̂ iamsl >nr !t . Bäcterinslr . hier , mit Rmalie » rnn von MSHrinaen .

Toc>c>»'öll ". 25. Scbr . : Frtedrio , Lotter , iSiimcr , ttiiijt. Arveiter , alt
."•■t galiro . — ,jcbt . : Berta Crftni« , lebia Fadrilalbeilerin . alt 21 ^ abre :
Leopold HSl ^er , Ehemann , Hasner , al « 59 ? layre : Wtlhelmine Flamm , alt
76 Jahre . Wilwe des Biiroasfistenten Flamm . «

Statt Karten .
Kätchen Müller

Rudolf Kümmeric
Verlobte-

Karlsruhs -MühIburg , im März 1919. B1Ü864
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Großes , out erhaltene »
Reißzeug

<Svl >ein Richter oder Rtssler
sür technische Zwecke ) sofort
zu kaufcn gesucht . Angebote
mit Preisangabe unter ?! r.
Z10978 an die ^ adische
Presse' erbeten.

Junge Frau
empfiehlt sich in Säug »
lingSvfieae . ist gelernte
Pflegerin . Au erfragen

Helinholtsstr . 12 . 2 . St
Silberne gute Herten »

„ hr zu tauschen gegen
Damenuhr .
Zu erfrag , unt . 811128

in der . Bad . Presse " .

Für meine Leihanstalt

suede ^
jjgel und %mms \

zu Kausen
und erbitte Angebote .

Ludwig Schweisgut .
2777 Karlsrnl »«.

Erbprinzenstr . 4.

Schokolade
tauscht gegen Zucker . An-
geböte unter Nr . B11138 an
dte .Badisch- Presse' erbe».

erSn . Pianmv
eichenes Büfett . Diwan

. Gardinen , zu kaufen
esucht. Preisangebote u.
108 -27 an d. Bad . Presse .

wolle
vranchbare Qualität , kein
Papier , lausend abzugeben.
Ansragen unter Nr . 2311079
an die . Bad . Busse " .

Pianino
gute ? Fabrikat , gebraucht ,
mögl . Nusbaum od. Eiche,
gegen Barzahlung zu
kaufen gesucht . Angebote
mit Preis unter B10937
an die »Bad . Presse ' .

Villa
mit 6—10 Zimmern zu kau .
sen gesucht . Hauptbedtng -
ung ist grober Garten oder
entsprechender Plav , damit
ein solcher angclegl werden
lann . Genaue Beschreib«
Äußerster Preis nur direkt
Hon SelbstverkSufer unter
Nr . 3328 an die . Bad . Pr .»

Villa ,
für 2—3 Familien , tn
guter Lage , sofort zu
kaufen gesucht . B10991
M . Bnsam Herren st r S8 .

B
10090Kaus

in der Altstadt
mit 5—7 Zimmern sofort
zu kaufen gesucht .
M . Pusam . Herrenstr . 38

Uau . 8
zum alleinbewohnen , Vov
ort von Karlsruhe . © tt <
lingen oder Durlach zu
kaufen gesucht . Angebote
» nler Nr . B11153 an die
. Bad . Presse " .

Einfamilienl »aus
nur tn tadelloser Auöslih
rung mit gröberem Hof , so -
Wie grSfterer Garten , wo.
mSgltch in der Südwestftadt
zu lausen gesucht . Angebote
unt . Nr . S329 an die . Bad .
Presse' .

W -ese oder Acker
Näbe KarlSrube zu kauf ,
oder zu pachten gesucht .
Angebote unt . Nr . § 5149
an die . Bad . Presse .

Ein gebrauchter auterh .
Lvaiwmvtor

4 —5 PS., gegen Kasse zu
kaufen gesucht . Angebote
mit Preis unter Nr . 2660a
an die »Bad . Presse ' .

Eine gebrauchte guterh .

itzWitp -toliK.
kompl . Hobelmaschine . 40
bis 50 cm breit , gegen Kasse
zu kaufen gesucht . Angeb .
mit Preis unt . Nr . LV49a
an die . Bad . Preise ' .

Schre bmaschine
zu kaufen gesucht .

Angeb . mit Preis unter
BIN33 a . d . Bad . Pr . erb .

Motorrad
. iv laufen gesucht gegen
Kriegsanleihe , 1 Magnet f.
ljtol . Motorrad . Angebote
mit Preisangabe unter Nr
2K45a an die Bad . Presse.

Kut erhalt . Nähmaschine
n . NotenstSnder zu kaufen
gesucht . Angebote unt . Nr
B11130 an dte Bad . Preise
Gut erhaltener gebrauchte

Kinderwagen
z . kauf . gek . Aug . m . Pr . u
Z569fian d . „ Bad . Presse "

Leere ZminUser
low . abnehmb . Contifelgen
m . Grundfelgen 760X90 ,
SlvXlVS und 8- 0X1 Ly,
zu kaufen gesucht . An
geböte an 2684 «

I . Hat ». Autobetrieb .
« libl .

Ein kräftiger

^araHcI -Btörouönodi
zu kaufen gesucht . Angeb
unter Nr . 011175 an die
. Bad . Presse " .

Gutes l' iano
zu raufen gesucht . Angebot«
mit Preis unter Nr . B11124
an die . Bad . Presse' erbet.

KlWrM - 5« ra
SX1L oder bester 10X15 zu
kaufen gesucht . Ang. mit
Preis an Haury , Durlach
Seboldfir . 8. Z5525

Cafü - Restaurant
flottem Betrieb , in auf -

blühender badischer In -
duitriestadt , sofort preis -
würdig zn verkanfen . ^

Angebote unter B10983
an die . Bad . Presse " .

Werne WeWaom
gut erhalten , zn kanfen
»esncht. Angebote unter
Nr . 11086 an die «Bad .
Presse " .

Gatgehende
Wirtschaften,

teils mit Metzgerei , hier
u . auf dem Lande preisw
zu verk . Auf Wunsch kann
Uebernahme bald erfolgen .

AI . Husum ,
B10989 Herrenstr . 38.

8ralk ». M . Gehrl >Me
( neu ), für 1,76 n» grobe
schlanke Figur zu kaufen
gesucht . Gest . Angebote
unter Nr . B11123 an die
. Bad . Presse " .

Anssug
~Wi

neu , für 18 jähr ., großen
Jüngling , sof. zu kaufen
gefilmt . Ang . mit Preis u.
Bill7fi an d . „ Bad .Presse "

Mälzerei
il dm

und anschl . Wohnhaus ist
umftändeh . in industrier .
Stadt der Rheinpf . preiSw .

zn verkaufen .
Es best, nach gr .LieferungS »
vsrtr . auf läng . Zeit . Gest .
Anfr . an Nndolf Moffe ,
Karlsruhe i . B . u . K. 4190

Wanderer
« uto . 5115 P .S . zu kauf ,
gesucht . Wilh . Reinbold ,

Areibnrg i . v ..
S007a Dreikönigstr . 3.

Silberne Löffel,
t5ab,l«. Silderkasten und sonstige
Gegenstände in Silber gesucht
Angebote unt. Nr . 35659 an die
.Bad. Presse".

Haus ges .
Küche

sof. od. 1 . April u . neuer
Anzug f . mittl . , korp . Fig .ronne einer für löjähr .

Angebote unter Z5671
an die . Bad . Presse " .

Anzug
j (neu ) für j . Mann von 18
bis 20 Jahren »» kaufen
gesucht . — Lebensmittel .
Fetfu . dergl . als Gegen -
leistung . Angebote unter
Nr . 85644 an die „Bad .
Presse " erbeten .

ÄuS gut .
gut Mh.

Dunkler Anzug
neu sür IZ jShrigen Herrn , mittl .
Eröj>«, schlanke Fiqur, zu kamen
gesucht . Angeb , unr . Nr . ZZKV?
an die „Bad . Preis ? .

In industricreich Stadt d.
Vorderpfalz (20000 Einw .)
ist in erstklass . Lage , nächst
am Bahnhof gelegen

M öESCilS ts ^ aus
nt . flt . Gart .,welch . sich fpez.
f. einen Fotografen eignen
würde , da nur einer am
Platze ist . vreisw . zn verk .
Ang . u . Z? K. 41V1 an Rud .
Alosse , Karlsruhe i . Bd .

Anzug
für mittl . Kiaur zu raufen
gesucht . Angeb . mit Preis
unt . Nr . *55718 an die
. Bad . Presse" erbeten.

Suche
von Privat . 1 Vertiko. 1
Ehtssonnier , 1 Waschkom¬
mode. Geil . Angebote u.
Nr . B10972 an dt« . Bad .
Preise - erbeten.

Militär Mantel und Hose ,
neu , j . kauf . ges . od . Um
tausch gegen Lebensmittel :
Rudolfs» . 2K, I , l . 35704

Waschkommode ,
braun nuhbaum , mtt weift.
Marmorplatte zu kaus . gel .
evtl. Umtausch aus Kostitm-
»oss , braunes oder grünes
Tucb . Friedensware . Nä¬
here» unter Nr . Z5722 in d.
.Badischen Br -sse" .

NmrTl >«rml >lk ^
für mittl . Figur . Angeb .
unter Nr . 85 (537 an die
. Bad . Presse " .

Eranbentiscä
und Akkumulator . 4 oder
6 Volt Batterie » zn kauf ,
gesucht. Angeb . mit Preis -
angabe unter B11131 an
die . Bad . Presse " erb .

Neuer Mllitar -Mantel
>u kaufen gesucht . Ange
?ote unter Nr . B10962 ah

die ..Bad . Presse "
. .V?

eine Mil tär » od.
Äivil » ik«ose und

eine Militär -VIufe . An >
geböte unter Nr . B10953
an die „Bad . Preise " erbet

KMe

Saud . Bett ,
möglichst Roszh.- Matr ., zu
kaufen «esucht. Angeb . m .
PreiSang . » nt . B11100 an
die . Bad . Presse " erb .

Kochjacken
kaufen gesucht . Z -̂SSl
v »»iin»nn . Lachnerstr. 14. 1. 1

Leib - und wettwiische
zu kaufen gesucht . Angeb .

sunter Nr . Blllßl an die
. Badische Presse ".

Uteht . Siiröünet
fürEinsteckschlobzu kanfen
gesurlit . BN 171 .2.1
KrieiNrakse ? :»«». i . St .

Gebrauchte
Tellwiische

»ÄÄ ™
n die . Bad . Presse . 2 . 1

Wer lietert cn . 8 km

50 bis 75 qram für Frei¬
leitung ? Anaeb . unt . Nr .
« 11137a id . „Bad .Presse '

Leimzeug
Leibwäsche oder fettige
nen « Wäschestücke zu
kaufen gesucht . Angeb . mit
Gröfieu . Pre -.Sang . unt .Nr .
B ! 1140 and . „Bad .Presse "

2 gut erhaltene

zu kaufen gesucht . Angeb .
unter Bit 153 an die

Bad . Presse " erbeten . 5. 1

Gebrauchter 4 .3

PerferZeppich
auch deutscher Tevpick , auS
Privat z » taufen gesucht.

Schriftl . Angeb . unt . Nr .
252 .4a an d . . Bad . Presse "

Tresier-
Brannwein ,
möglichst hochprozen

j , in kleinen und
großen Mengen

iiikUsensesiichl .
Angebote mit Au

gäbe des Preises
und des Alkohol «
gehaltes nnler Nr
BilNK an die „Bad .
Presse " erbeten.

Reu zu kaufen gesucht :
weihe Kommunionstiesel
Nr . ZK, Tafeltuch, SM — Z m
lg ., K—12 St . Servietten , 1
TUtttxtliibenourl | . 2 Bett .
1 Bettvorlage . 1 PaarDchet
bengardinrn . ca. 4 m Sinn
leumläuser , 1 WSschckorb
Angebote mit PretS unter
Nr . A5Sga an die .Badijch
Presse" erbeten.

Zu lausen gesucht 1 Paar
neue , elegante, braune

DamenschnLrstiesel .
sowie 1 Paar neue Halblack '
schube » röße 53 . Gefl. An
geböte m . Angabe »eS Pret -
seS unter Nr . 2K5Za an die
. Badische Presse" erbeten.

2 .1

1 Paar Herrenstiefel
40/41 , nen , zu tausen ges

! Angebote mit Preisangabe
i unter Nr . B1II2S an die

. Badlsche Presse" erbeten.
Schwarzer Tee

für magenkrankes Mädchen
zu kaufen gefucht . Angebote
m . Pr . n. » 11099 a .Bad .Pr .

Zigarren
von 200 —5ÜÜ Mk pra Mille

D . -HalbsKuht oD . Stiese
Gr . :58 . Lack od . Chevreemi . ,
nen , zu ka f . ges.

Kumm . Hirschsirnfie 3K.
Weiße Schuhe od. schwarze

Mein , Weißwein
offen u . in Flaschen , auch
kleines Quantum . gN kan » innren ooer ocnciftn aeiucht. Ängeb . mitjju tauiaien gesucht. P«u«
Preis unt . Nr . B11101 an I flbriften u . Nr .BllMZ an
dir . Bad . Presse " erb . die .B «d . Presse" erbeten.

Lackschuhe.FrühjahrSinan
tel , Herrenanzug , alles

Mi j3o *a >. .. w . *. » nett , für mittlere ?vigur
b >» I5V MI . rr » Mille , zu k»»f«t 1 zu kausen gesucht . 9311152
QfWch«. Angeb «t« unter Kt . I Angebote an die ^ Sa^

an die ^ cti . Presse ■ I Jß re {{e " _
Dickrllben

zu kaufen oder gegen Mist Damenzchuhe
Gc . 38-^ !0 . z >» kauf . «es .
Angeb . mit Preis unter
85719 an die Bad . Presse .

Sciiarfer . waitisainer

Hausverkauf .
Geschäftshaus in Kleinstadt
Nabe Mannheim , worin
seit langen fahren ein gut-
gebend. Mannsakturwaren -
ichiist betrieben wird , mit
gros; . Rttumlichkeiten (Web-
ming , Laden , Magazin .
Stallung , Hof u . Garten »
«ofort zu verkaufen. An-
ragen unt . Nr . 2fi42 an die
Bad . Presse" erbeten.

Uausverkauf .
Ein gut rentables Ge-

schästshaus mit WerkstStte
und breiter Einfahrt und
Hinterhaus aus freier Hand
preiswert zu verkaufen. An-
geböte unter Nr . ZSKSO an
die . Badische Presse" erbet.

HailDerisai! !.
In verkehrsreich . Land -

orte Mittelvadens . Bahn -
station , ist Verhältnisse
halber ein neuerb . Wohn -
hauS , in welch, seit Jahr ,
e. gutneh . Kolonialwaren -
Geschäft betrieben wird ,
preiswert und unter günst .
Bedingungen zu verkarrf .

'
Das Anwesen hat im Vor -
derhaus part ein . schöne»
Laden mit Wohnung , im
ersten Stock eine größere
Wohnung , anstehend be-
findet sich ein Nebenbau
m . Wohnung u . Magazins -
ränmlichkeiten . Großer
Hof . geräumige Keller sind
vorhanden , ferner hat das
ganze Anwesen elektrisches
Licht . Vermöge sein . gut .
Geschäftlage biet , diese Ge -
legenheit sür strebsame
Geschäftsleute eine gute
Existenz . Gefl . Anfragen
ind unterNr . L574a an die
gab . Presse zurichten . 2 .2

« äuser .
Tovvelwolinnn ^ en , zu
6—7 °l0 rentierend , »n ver¬
kanfen . Näh . d . August
Schnaitt , Hypotheken, u.
Liegensch . - Büro . Karls
ruhe , Hirfchstr »^ »
Teleph . 2117 . 3331 .-' .1

Verkaufe , da überzählig
2 erstklassige , belgische

Wallache
5 u . 7 jäbr . unter Garant
für Stallfrommheit , äuß
Zugfestigkeit » . unter Vor -
jage eines tierärztlichen
Zeugnisses . Witt wer .

-? etiftental bei Seckach,
Tel . AdelSheim 15. 2636a

Habe einen 2660a

Fuchs -Wallach
6 Jahre alt , mittl . Schlag ,
fehlerfrei,nebst einenigrob
^ weüvännerwggen . aeeig «
net für grohe ? Geschäft
weiter 2 Paar Zü ^el - od .
Vrustaefeiiirre zu verk.
R » d . Knebel, Kronau t . B,
Vierrädrig . Handwagen
8 Ztr . Tragkr .. zu verkauf .
Z56 ?!2« Iiim erste . 10 . HI. r

Wagenverkauf .
Ein gilt «ehalt . L.Rndaner

sowie 1 Ponnylslterwagen
und «in fomplcit Ein* [>finner -
aesehlrr , bettits neu , zu ti«t»
Inul«n. 33S7

Joh . Brots , Wagenbauer,
Sldtl«nft « 1«. - Telefon 3950 .

Viktor awagen.
sedr put erhalten , mit ab
nevmbarem Bock , zu verk .
Angebote unter Nr . B11074
an die . Bad . Pre ^ e " . 3. 1

Vieliwage
f. Grog », sowie Kleinvieh
geeignet , gut erh ., 2,30 m
lang . 1,20 m br . . ist weg .
Platzmangel zuverkf . An -
zus . i? riedricbStal (Bad .) ,
.HirfchNr . »» <». BN 110

^ » Wohnzimmer
<Sa ! on ! grgu . mit Schreib -
tisch, Bücherschrank , Sofa .
Tisch . Stühle usw . für
1000 ./zu verkauf . B110gl

Gartenstadt Rüppurr .
Auetiirape 20.

Riano,
sehr gut erhalten , wird für
950 Mark abgegeben : H .
MSller , Klavierbauer , Bau -
meilterftr . 14. 3 . St . B11N07

2 WringmafSinen , 1 ItnI-
badewanne billig z . verkauf.
B11120 Kihringerstr . 37, I .

«int Tnf .-Pfnnifr Slci » , neu , ,mn,wa,inngz °out eryair . ^.a,ei . lavier , yrcis 1000 Jl ; Wt

Z « verkaufen :
1 elegantes , schwer seideneZ
Kleid , neu . / AnschafwnaZ-

Es kommen nächste
Woche einine gebrauchte

s tOBS

Lastlraftwaqen
zum Verkauf . 5 iebb . wollen
Adresse unt . Nr . B10063 an
die „ Bad . Presse " einse ^ d

8u verM!.
als klein . SiadtlieferungS -
wagen , 2 aroße Autofchein -
werfer . VV!ttm ?e . Rllpvnrr .
Rastatterstr . 07 . Z57S0

zu verkauf. Preisangebote
unter Nr . B11122 an die
. Badi sche Pre sse" erbeten.

Zn verkaufen : 1 echt
Meißener Tafelaufsatz m .
ssig . . blau Zwiebelmust . , 2
große franz . Majolikasig .
. Hahn u Henne "

, 1 Paar
Gummihandsch . f. Opera -
teur :c . . 1 led . Reiseband «
tasche. 1 Handmusterkoffer
f . Parfüm ., 1 Säge , 1 eis.
Bettstelle , neu . B11162

Y! kademie5 ! « he » , . iv .
Trompete , Klarinette

billig zu verkaufen. B11118
Zihringerstrakic 37 , I .

1 Smoling mit Weste , neu.
auf Seide gefüttert . 1 etge -
ner Uniformrork, neu , s?rie-
dcnsaufflvlägc (Bizesetdw .,
Krafts. ov . Artill .. 1 Paar
vosen . neu . 1 tveikr Hose ,
neu , 1 Militirmantel , neu.
1 Paar braune Mam"schen,
1 Paar »iohcstiefel <Gr . 41.
Kalbleder ) . 1 Paar Leber-
bomandfKuhe , neu , 1 Ov .»
« las . 20 kompl . Angel-
schnüre . 1 Tischtuch mit 12
Servietten , 6 Handtücher .
1 TüllBettdecke , 1 Paar
seine Tüllvorhänge . 1 P . f .
il . Tnllvorliänge , 2 Paar

. « u verkaufe « ! ^
1 neuer Bozner M
FriedenSwar « , 1 ,1 - Metzgerblui-,-loppe . 1 Metzger . .^ ^

Damenreaenma » ie .>jl
Uourenttiefel (nj UJ :' ! gj.
Hüte Nr . 58 und 5- . 1 « ,
linderhut . W» ? "
. Bad . Presse " unter ^

«Utraei !«»'
A

? riih ; abrS - M «5 >.'
Ein

j ein SniDi » »" " : i
für Mädchen
Jahren billig 8« to

«tP*El - a . RettM
lan,» cistii«'-m-»t«l. . ^ ,ei.

[ für schlank « Sin« . tW V#
preiswert,bzuy«b«n .

Kalnar . tr . 1*1
ll . Tttllv -rli -lime, 2 Paar l Eine fast neu «
Vorhänge , 2 Paar wollene i Arisrüstung ' st

1 verkaufen .4 Pfb . Schnur . KriedenSw ..
einige Roll . Kaden . 1 Post .

Ä . CitiÄslroM -ZyügNS , W -w-
maschine

"
i
^

Svinn » Wl

Ü Maier . An - »- gMarkararenftr ^
verk12 ! rad . Äu erfragen u . Nr .

<>ri denSaussührun «. —
PreiSangeb . unter B11077
an die „ Bad . Presse "

sowie 1 zweirädrig . Hand-
wagen sür Milchwagen ge-
eignet . B11141 I

rrt . r . . . f l r. . . ft
~pö I ZiiftrinxerstraKe 1, Laden . |

( Sasiticfür 8 I5 | phot .- Apparat
mit Zubehör zu verlausen .preiswert zu verkaufen .

Angebote unter Nr . 3244
an die „Bad . Presse " erb .

habe zu verkaufen u .
erbitte Angebote unt .
Nr . 2575aan die »Bad .
Presse "

. 2 .2- TT

Herren-

Kranziisiskve «! (« eip
3 Banknoten zu je 500 Fr . ,
zn verkaufen . Angebote
unter Nr . Z55S3 an die
. Bad . Presse " erbeten .

Brillantring ;
v . höh. Wert , umständehalv .
sehr preiswert zu verlaus .
Näheres unter Nr . ZS7V1
in der »Bad . Presse" .

35703 Sevanstr . 11, III , l.

!. Dßtr. eHifl(5ttflD ,
mit neuem Gummi . zu
verkaufen . Z5708

Marienftr . 7ii . part .

1 Fahrrad S*
| mit Gummi z . verkaufen .

X . ^ »ier . An - u . Verkauf ,
Markgrafen str . l « .

Herren , u . Damenfahrr «d
billig zu verlausen . B1111S

Waldhornstrafze S3. III .

Helles Lomw »rk
mittlere Figur . M.
D - men - Sf - fel
1 Kind . - Kleidche « >
f. d . Alt . v. 2Zah ? Ila »?
schwarze « Jackett ,
Fiaur , alleS neu . Z>^ rt.
Sims»

Zn verkaufen einen gut .
prächtigen 2507a

Viktoriawagen
sowie zwei gute

Jagdhunde
bei Maurermstr . Heger ,

Ct . Leon bei ^ ieSloch.
W a gen - T crSi a « f .
2 neue Iräd .Pony -Prtischen ,
wagen mit Federn , 1 gebr.
leichten Pritschenwagen mtt
Federn u . Steudach sowie
versch . 2rädrige Handwagen
find billig zu verkaufen bei

Chr . Balor ,
Werverstraste 72 ,

35716 Tel . 3554.

Kiu°l Eheringe
14 kct . ( 17,67 gr. ) zu verk.

Weibelltraste 1« . IV. r .
? 5732 Vorderhaus .

Ein schwarz-^ ^ .
Aonfirmandenklew ^^ ß '
verkaufen . ' . « ei

"
K. Maier . « n- u. »

Markaralentte ^

sehr billig zu
Zu erfragen - « Ml

_ , " raste SN . pari —
Gut erhalt , » lavviport - iTriiaf

tonten mit Dach zu t>« . OWIßt
kaufen . Marirnstr . 58 , j i m » i6# ClrfäfrÜ '""
2. Stock , recht ? . B110 »5 i l vklve » Kl » 1

Nähmaschine , Violine
billig zu verlausen . 23 ) 1121

Waldhornstrafte 33 , III .

SlSirei &iHflidiilc
mit sichtb. Schrift , ab -
zugeben . ' 3285 .2.2

Sckützenstr . 57. part .

„ „ y/jt, :
o«8«* Leb«»»witt «lt >>% 5i •*
Ang«bot« «nt«t
toi« ,V- d. Kttff«' . -r< .

BrantscI 'J .fi #
Ckhr Preiswert n mck : neu. ,m i4

Ein Frack u . Wefte . ein '"^ eSaufen. .S
schwarz . Gedrock - Anzug . > verkaufen. ^ ^ -.n--.
ein Bnzna für stärk . Fig . .

Militärmantel , ein

sichtbare Schrift
Grcnsstr . 4 pari .

Pony - Do » art
für größeren u . für kleinen
Pony , in sehr gutem Zu »
stand , ist billig abzugeben .
Z5727 F . sancnsir . 6 , ll

Zu » erkaufen :
1 poliert . , runder Aalon -

tisch , 1 eisern . Wasberd .
Konsole u . Träger .

Krieastr . 101 . II. , r .
105 weiße , hochh . Bett . ,

Sprungfedernmatr .. 3teil .
Seear .- Matr ..Keil . B11013
klaiferstr . Möbelinden

Ein vollständiges Bett
und NmftUiich , 1 Paar
neue Infanterie - Stiefel
Gr . 27 , ein Kleiderschrank
bill . abzugeb . Waldborn -
strafe 49 . l ' I (bei Kubachl

F . Ü10 .* neu « Küchen ,
Schrank Tisch n . L Hocker.
Bi, ^ «Kaiserstr .M,Möbe ! ld.

Schreibmaschine
gebr . sichtb . Schrift zu der -
kaufen .- Anzus . 1 —3 Uhr .
Kailerstr , 58 . 1 T reppe .

Cinzllnzs-Are
Gröfce 2,40 —^1,40 , 45 mm .
stark mit schmiedeisernen
Füllungen komplett für
t»v Mk . »u verkaufen .
Ea . Zncker . Bauschlossere ,

Baden , Lianpissr .
1 I » . rtndiederner neuer

Reisehandkofser sür Ge -
schästSreisende . 1 Petrol .-
Ofen , neu . 1 Zimmerbade «
wanne , wie neu . 1 Paar
halblange led . Gamaschen ,
1 Herrenhaarhut . steif .
Weite 50, schwarz , 1 Fahr -
radgepäckhalter zu V. ffl 1' ""

Echefsilstr . 54 . 4 - St . lks.

gin */♦ SiaöctUegeiöfl &SK ,
guterhalten , v. Privat zu
kaufen gesucht , am liebsten
guS desi . Hause . Angebote
unter Z5737 an die »Bad .
Presse erbeten

ElaiZtisÄs zu Karlsrizhe. MMTIÄ
» iont « a . den S. Miir » Ivt » . M « niagsm : ete Nr . LZ.

Vorstellung des Bad . L«» d«Stbeat «rs .

^ Die verkaufte Vraul
"

.
Komische Oper iit 3 Akten i'ou S£. Sabina . Deutsch
von Max Kalbeck. Musik von Friedrich Smetana .

« » saoa 7 Uhr . End « nach ' iA ® Uhr.

( Rüde ), gnt gezogen , wäg -
lichst deutscher Tchäser«
Hund . Dobermann , Aire -
dale -terrier , in gute Hände
« esucht . Angebote unter
Nr . 26l2a an die »Bad .
Pr«ke" txbttau

Zu Verl . : 1 Gi« s» r « nk. l
eich. ÄuSzte>!tisch, 2 Biicher-
re,i« le (»ugbaum ) , 2 GaS-
»ampen . BN 140
Stoii , Ber -ihardsir . 17 . III .

1 Nachtsiuhl
mit Einrichtung und pol
V. hiffonnier zu verkanfen .
K . Maier . An - u . Verkauf ,
Markgrafenstr . 10 . Z5038
Eroher Ltüriger Schrank ,
lackiert , z» verkanfen.
B11090 Erbprinzenstr . 22.

Gut erhaltene B «ttlade
mit Rost zu verk . Z5SS8

Vinzentineistr . B, H.

Sole WA°Mr,
bestehend auS : S » fa . zwei
FanteuilS . S Stühlen , ein
Tisch , oval , zu verkanfen
Zu erfragen unt . B1108 "
in der . B ^ d Presse " .

Ckaiselongae ,
2- t. Kleiderschrank preis
w«rt zu verkaufen . Z5002
L,« mb » > tstr . ? 8 , ll . rechts

Meiiunüg
zu verk .

35579

Achwng !

» errendnt . ein Seiden »
Zvlinderbut . alle » neu

Nud -ilfs ' r . iN . Ill .
Zu verk . 1 modern . Hiff/x *
dunkelgrün , neuer Willi »
für mittl . Person . KaufSpr .
280M .,VerkaufSpr . 180M .

zu verkaufen.
Lautcrbergstrafte n

Ein prima Nostü .^ ,>
1,30 m breit .
» u verk . Zu 1» ' ggjti» an anterftr »»i—-5-

7,5

1 Rokoko » Spiegel mit > Friedensware , 15- bis 18
Konfol u . Marmorplatten > jährig , 1 Bettstelle , mit
3.50 m doch , 1,15 m breit .
Preis 500 M , 1 Lelge -
mälde iweibl . Akt) 2 .13 m
auf 1,10 m , 450 ^ . Ferner \
1 schw . Plüschmantel ( neu )
für mittl . Figur 60 Jl ,

Oberbettuch 50 Jl und
_ Bettdecken , Stück 45 > ,
1 Posten Babywäsche , neu ,
90 Jl, 1 Damenarmband¬
uhr 12 Jl . 1 kl . Schliefe «
korb 10 ji und sonst ver -
schiedeneS zu verkaufen .

Näheres v . Sebwar »,
Damenputzgeschäft .

B11112 Lndwi a »vl «t».

Marienftr . 75,part . Z5767 ! weiftewolleneDeck ^ !
? >?-> . neue . Anziine . \

Seitlich .̂
Friedw ..

"sr
Damast zu

b « « int ^ ^ Ä
r
. m

Rost u . Federbett , sowie !
einigesVor »ellangesktnrr > ^ xiedw .. neu ^ ^
zu verkauf . VH0001 „ jjst , m . Stanber ^ ^^ tv

4A Ckih hl 1 - > frt " U tf tl X.>vrlncherftr . 19, Htb . pt . j >u verk . Näd . unt . . .
» ' » I m der . Bad . »

La vorvswöv
'

Damenwefte. 1 braunes I ^ fragen unter
■t Dam .- I s », m » M (dKn v !z>

Einige gutgehende neue

Wälder
' Wanduhren I sämtw

'^ i
billig abzugeben B1078 «

'

Tchwanenttr . 81 , 1 . St .

Ucberzicher
bell , bereit -? neu . 1 Damen -
ttbergangSlin ». schwarz , gr . , . . . . . . i0r
Figur , sowie 1 .« leiderst»n - 14 neue vettual ' '
der und 1 Handschliestivrd13 neue leinenen ^
zu verlausen . Zu ersraaen f
» 11088 2ua .-SOlHl .-S »l .21,I .

Zu verlaufen :
1 Herrenanzug , 1 Bstrachan -
jackett. 2 JailenTIeidcr .schwz.
u . blau , 1 gestrickte » Jänner -
Weste, 1 schwarze wollene

Ein TepPljfr ,
4 m, schöneS^,, ., ^ 5*

iy4 m,
1400 Ji 2^

'

MkßjMchf. G ?aS-
sturz (IahreSuhr ), pr «isw . I
abzngeb . Adr . z . erfr . unt .
BI1082 in d . „ Bad . Presse " .

filzbnt . 2 graue Herrenftllie
Größe 54 . 1 dlaneS Ailckchen,
S Paar Damenschnbe GrSße
38 , alles neu , tu verfch . an¬
dere Sachen . Anzusehen
Montag vormittag zwischen
V—y. 12 Uhr . » 111008
» arl Wilhelmftr . 36 , III , L

| der .Badischen
Damenknop

Mabarveit ,
neu . u . '
zu verkausen
» reu,s «r . 17, Ig « .

Phoiozr .-AWgrs!
13X18 mit Stativ , ohne
Objektiv , preisw . abzugcb .
B >.^ , Biirgerstr . 5 , Hth . I» . \
Fumentwicklungs »

f 2,
°

1
Frühiabr «m «ntel , braun I Nr .
i?» Koltümkleid . Tuch, einige Hunder
ommerkleid , ^ilauseiden . |

: de/
"

Bad/ Vre^ »

rk . od . zu verta«

Rips
Sommerkleid .
Gesellschaft » - Kleid , schw
Seidenfutter . Bluse .Nacht -
bemden . Oberbettücher (f.
Leinen ) weih « Unterröcke ,
Froterock , weihe Tanz >Apparat »

gut erhalten , zu verkaufen , i schuhe (39), Damenstiefel . I schube.
kann auch gegen ein gutes s schmal . Fuß , Gr .40 , Hand -
Ttativ u . Kafettentasche
'"Im umgetauscht werden .
Zu erfragen bei Dnrek v.
f| ,l - ' |,2 u . abd . >/.7 - 8 U .
Börnerftr . 18, lV,l . B11070
'

Photo - Apvarat . 0Xt2 .
m . s. Zubeh . . ?laner . Tasche
( Musf ) . Akkord » Zither ,

tücher . alle « neu . zn verkf .
Kaisersir . llS . 1 Tr .

Zwei neue feldqrane
Zivilmäatel

au

tausch t» n

Sülenitonli , AÄ
u . 23löblt , teilweise gebr ..
sehr billig abzuaeb . B " °^
Liuisenftr . 56 . Werkstatt« .

fep # !; « , fast neu , Leiter .
2.50 m lg ., neu . »n verk .

Sternbergstr . 17 , I .. I.
Sidönes Beit zu ver-

kaufen bei Unglenk , Mark-
arifenftrasie 7 . BIT 174

Aahmaschwe
gute , starke , noch neu um-
ständehalber billig zu ver -
kaufen . Händler verbeten .

Zu erfrag , unt . B10842
» der »Bad »jeden Breüe ".

Zu » erkauZeur
ein gedr . Küchenfchr«rnk.
ein Küchentisch , e«n Hocker,
eine Zinkbadewanne .

Für Gärtner geeignet
Zwei Wasserbehälter auS
itarkem galvanisiertem Ei -
senvlech 1 Meter hoch 80
Centimeter Durchm . für
150 Mark bei Z5718
Z . Hllgs , LarlSr -'MZttirr

Pj «meKitrob « Ar . 20.

tsg att !SP «
?"»:8 1S5SSSS «Ä ..V .S

Zu erfr . mit . Nr . 3878
| in der . Bad . Presse "

mit
West «

sow. eine gestreifte getrag
verkauf . A

An v» t .. oUcS
böte u . Nr . ®i ^
. Bad . Preffe .

verkaufen . LS7Z0 > Kjn « nnzllerl ^ 5 ^
p°iirnerstr «f>e ü< . >» . r > >« <,ar ^ !— —

« « Gröke 29 6. %
*«nf« »bütr , t» u, «u
fenr . ck,

- - , kaufen . SittgS
auf Seide gearbeit .. mittl . IB11 15S »

Paar Herre " »F Ja
öhe 44 , ?«u.

an dte . Bad . Brelle " .

5 Kille Zlmelle»
ohne Mundst . preiSw zu
verlauf . Angeb . u . 2506a
an die . Bad . Presie

WM .
2 Motor

wel « .
otorradriemen zu

verk. Angebote unter Nr .
2577a an die Bad . Presse .

•—-rtlPÄ!

sow. eine gestreifte
Hose zu verkauf , ^inzu - 1 KlauprzcvUi^z ^ ^ Ns »
sehen im Nranksurter Hof . I
Dirlackier -Allee Sk. Z563f>i ujNIh 'N ' - n » ^ (J

Zu verlaufen ein Posten

Ä 'IS NShqarii,
Nr . HO—36 . Anaeoote unt .
35670 an die Bad . Presse .

Gehrockanzng
hochfein, neu , FriedenSw . , I
für mittl . schwnke Figur
zu Verlans . Zu erfr .
B " — Pni lliistr . 1, n . , t .

(T-rtU weinrot , f . gz. Kleid
iull » od. Mantel , f . 96 ji
abzugeben . Zb?31

Stefanlensir . ft, IV.

(« ünl öiH «;
■

verkaufen "■*'
>ine ll "

1 $ ao ' . ®t - "«ai .

zu verkaufen . 8911142 ]
gachn ^rttr . 18. pt. recht ? |

Moderne ? dunkle » neue » !
^ aN ^ - Äelt

k.io ' iior . I

4L- -44 zu
'

kaufen ge^ucht
^
: BN10S ifafan ^nstr . 27». I

ieinwandüberzogen . Hol, - gi « » - Mitolt ?»ik « #
lost « zu kauien oder gegen Vinr I spchet rflnt 4'« l|
schonen Echliehkorbzu ver - sowie e,n ^ n-san>.
tauschen gesucht . Angebote Paar neuevUjNMMlltte u . ,
unter Nr» . 265öa an die j Gr .̂ 45 , zu verkauf, | 4B,
Jöaß - » reit " uixiuu Sestoritf . 18k 8. et *, »



lujT . de» » W - n - a .

^ o ^ es -^ n ^ ei ^ e .
Itnz « »

Z ^»tirei^ >« t« u »lmock v»r« Iü« Z nach
schwerer Krankheit im Alter von 38 Jahren
"23*5? ilel>e Tochter , Schwester , Schwägerin
" w Tant«, meine stets treue Dienerin

Mein Anna Brechte!
und (ottergeben , wovon wir Ter -

wandte, Freunde und Bekannnte in Kennt-
" »elzen mit der Bitte um stille Teilnahme .
Karlsruh«, den 2. Mir* ISIS
Kwnenstr . 22, 8. St « 08

August Brachtet .
Emilie Bernhardt , geb. Brechte!.
Oskar Bernhardt u . Famllio .
Karl Martini, Rechnungsrat a . D .

üie Beerdigung findet am Dienstag , den
? ' ,™arz. nachmittags 8 Uhr, von der Fried-
hofkapclle aus statt .

Statt Karten.
Für die wohltuenden Beweise

herzlicher Teilnahme , die uns anl &B-

H
ch des Heimgangs unserer teuren

Entschlafenen « utell wurden , tagen
w4r »Men Innigen Dank . 3394

Familie Giani .

^ anKsagung .

n. if Qr wohltuenden Beweise der Teil-
loi?me an 'äßlich des Ahlebens unserer
et* n Mutter und Großmutter

Bensisefa Haab Kwe
geb. NotHeisen

s**en verbindlichsten Dank . B11126
Di« trauernd?« fiinterbliebsRcn .

Karlsruhe, den 1. M &rz 1919

Danksagung .
^Qr die vielen wohltuenden Beweise

eraliei,er Teilnahme , die mir anlSBlich des
°de« meiner lieben Frau in so großem

^
aß« zugingen, spreche ich anf diesem
et» meinen wärmsten Dank aus . Für

'" »streichen Worte des Herrn Pfarrer
^ ■" »eickert , sowie meinen Herren Vor-
• fetzten , Kollegen und Kolleginnen sei
' 'ermit noch besonders gedankt 2666a

Karl KM . Ui -issislesi .
®rtb«n, den 28. Februar 191».

i
nJWfleltikfyer Wanderkurs

Rnbet ,
und Kleinkinderpflege

j | u ^ ietoeils D :en «»agS und itzreitagO von
(ftA" der © oltöfiirhe des Bad . Franen -

^ Ve
'

j^ ' ldahauZ ) Scheffelstrabe 37.
Erw . ? - Dienstag . 4 . Miir, . »S41 .2.2

" » ^ I ^ lvsenfür ^ orae — « arlsrnhe .

netoiffenbafte und beim erforderlichen
sch f

" !>!?mSIoSelfolar « ich« Vorbcreitungaufdir
* Prllfttttg

im Stuttgart «
Einjähr . Inst .
Friedrichstraße 11 ,

Abend» und !tnf5nner !urf « . 2646a .2.2

Drtfchast gesucht.
h 'J '

, ^ üh .^ '-.
°^ ahrene WirtZleute suchen auf I . April

N ' n . ibätrS ? 6 '.^ Lokal in vertehrtreicher Lage , u
"^ !Lr ausgeschlossen . Angebote
» T --

p ^ £ U)g98 on die _j»ab . Presse " .

8306

kd zu höchsten Preisen
Hofjuwelier Bertsch ,

Kaiserstr . 165 .

Belohnung
% . ' « u „ : . . . . . . I :

«!
° ufTÄ d ' r
• t w , tarnen# t » nfnuf • -

Mir meinen «« Iben WolfO -
„Greif " hörend, zurückbringt,

wird gewarnt . 8411
« chmitt . Gartenstratze 4S .

Lessen !!. Nerßeigerullg.
Dienstag , den 4. MS »» dorm . # llbr beginnend

werden im Reserdelazarett I . kfrüher Barnisontlaz .)
Hau »halt - und WirtschaftSgerate wie Bestecke. Echüs -
sein . Eimer . Wasierkrüge , Naehtlöpfe , ^Brotschneide

" Näbmas « i« e.

Echüs
v »»-- ,chukide^

GaSbralofen .Maschinen ferner .
Badewanne und Badeöfen , eisern « Bettstellen .
Gartenftüble . Lin » leum . elettr . Stehlampe » usw.
öffentlich versteigert . 8402

Einkauf SüdwestdeutscherStädte G .m b .H-
Nötig . Verwert » u -> für Material .

An sol. Unternehmen , mit grob . a >ewinnau »stcbien
wird stiller oder tätiger P* F- Teilhaber "VC
mit einer Einl . von o—10000 Jt aelucht . Gefi . Aug .,
nur schnell entschlösse die an der Gründung eineS sol.
Unternehmens teiin . wollen , belieben Angebote unter
Nr . Zb »W4 an die . Bad . Presse ^ einzureichen .

An Privat 86729

Mittag ' U . MMH
föimen noch 1—2 Herren
teilnehmen .

g>irs (bftr «1>< 4. » ort ., . .. . . . . Für größeres Bllr »

«£ S £ St jungen Mann
- - als VxpeditionS - a . Re¬

gistratur - Gehilfe

An demnächst be
• beginnendem ♦
# Wiederholung « * Kura *
^ können noch einige In- * ' fresst erbeten .
*J teressenten teilnehmen . ♦
♦ Fp. Rai~ Kaiserstrasse LZ.

hmen . y

Ztiröckijedliebeiie
Schüler erhalten schnell-
fördernde Nachhilfe durch
erf . Lehrer der gute Er -
folge nachweisen kann .

Anfrag . mit . Nr . 11169
an die . Badische Presse ' .

Erans .

Befgngäfafter
kleines Format

I» gfoüer Auswahl.

Leop . Wohlschlogel ,
Kaiserstr . 173 ,

Luxuswaran , Lederwaren ,
Haushaltartikel . 468

AIHembeil
jeder Art : Beleuchtung ?»
und Heizkörper , Gitter .
Modelle usw . Reparaturen
an Karbidlampen aller Sh -
steine werden ausgeführt
Otto itiigler , Schlosterni .
Wössingen (bei Bretten ) .

Batterien,
erstkl . ffabrikat , Mi . 1 .50.
Grund <& Oeim >t « lieu ,
14 .1 Walditr . 26 . 3208

Welte Ami KS
stehendem , jung . Fräulein
liebevoll Familienanschluß
gewähre »? Ziischr . u . Nr .
B110S4 an d. . Bad Presse '

Uver nimm « vrave ».
nette » Miidwen K JaKre
alt kath ., an Kindesstatt
an ? Eine Waise . Zu erfr .
unter Nr . B10768 in der
. Badischen Presse " .
(JQelche edeldenk . Dam «

würde einem jungen
Fräulein behilflich sein
zur weiteren Ausbildung
in der Musik ?

Angebote unter $ 6682
an die „ Bob . Presse erb .

0fr Ol Darlehen
Mk. 300 . -

für 2 Monate unter abso¬
luter Sicherheit .

Angebote unter $ 6788
an die . Bad . Presse .

6000 M
von tüchtigem Kaufmann
sofort zur Uebernahme
eine » Geschäftes nur von
« elbstgeber « ei » cht .
Rückzahlung erfolgt schieu-
nigit . Angebote unter
Nr . 2660a an die . Bad .
Presse ".

Fahrrad ÄM
Äh, »holen gegen AuSivei »
und Erstattung der Ein -
rückungSgeb . Nriegstr . 263,
Zigarren laden . Mö6*>7

Verloren
golden « Damenudr mit
silberner Kette am DienS -
tag , den 26. Februar .

Gegen gute Belohnung
abzugeben Hnuvtvostaint
( ftniferftr . ) Aimmer 106».

Verloren
am 25. abend? tm ftonjert -
haus oder von da btS zur
Ettlingerlir . ctne schwarz -
Ictdene Handtasche mt« ver-
silbcn . Bügel mit Seldbeu -
ict und Taschentuch. Abzu-
gebe » gegen Betonung
35715 Lachnerstr. 11, pt .. t .

Schwarzs . Damenfchtrin
mit grauem Hornknopf^°

t
"""'' verloren.

Abzug , geg . Belohnung bei
Wartefra » , Closet bei der
« tsiauiiirche . B11166

sofortig . Eintritt gesucht .
zum

Ji t Ol .
Bewerbungen m. Lebens
lauf , Zeugnisabschriften
u . GehaUSansprüchen unt .
Nr . 8836 an die »Bad .

Vsrtreler
lor den bezirksweisen Ver¬
trieb eines sehr begehrten
Haush. - Artikels (Fußmatte
aus Holzwolle) werd . töcht.
Vertreter m . höh . Ein¬
komm . fles. Anfr. mit Rück¬
porto sind zu rieht , an den
Generalvertreter für Baden,
P . & ft . Merz, Freiburo i . ß „
Wenzingcrstr . 22 . 2ti06a

Kricasinvalive
zum Vertrieb eineS kleinen
Ocl-GemilldeS an Privat -
kundschast gcg . Vöde Provt -
sion gesucht .. Gut . Verdienst,
leichtes Arbeiten . Redege-
wandte Herren , die keine
Beinletden Häven , wollen
ihre Angebote n. S!r . ZSS55
an die .Bad . Presse' iend.

Achtung !
Redegewandte Herren

(Danienj , Stadt - u . Markt -
reisende . Hausierer können
mit leicktverkäuflichem , la
Artikel 20—30 A u . mehr
täglich verdienen . Muster
gegen 60 4 in Briefmar¬
ken zu Diensten . 2 !>64a

Kepf & Vosseler ,
A ^' tvenninaenlWürttbg .)

Reisende
für Oe !« . Fette . Wasch -
mittel an Verbraucher
gesucht . Off . unter
an Caasen stein SVogler .
31 .»© . . Mannheim , er¬
beten . 2632n .3.1
Mr sofort gesucht B, ««

1 Wagner und
1 Tagiohner .

C . Zeitz & Sohn ,
Nüvvurrerstr . 30 .l « .

TW. Schuhmacher
sofort gesucht bei hohem
Lohn . 2667a .4 .3

Ludwin Wnsrner ,
Schuhmacherei ,

Bruchsal . Kaiserstr . « 0 .

Schneider
1 Groß - und Kleinstück -
arbeiter auf sof. aesucht .

< ; nlil . ftrifnftr . » 2 .

SdjnciDcr
auf Reithosen außer dem
Hause sofort gesucht .

Hees & Löwe ,
m « aiserstr . 46 .

Fuhrmann ,
stadtkundiger , kann soiort
eintreten . 3392

Götheftr . 20.
Fieihiger , «uverlässigerKnecht

für landwirtschaftliche Ar¬
beit kann sofort ein -
treten bei 26t)8a
Adolf OckS . a . Straub ,

Cyessart b . Ettlingen .

Ausläufer
zum sofortigem Eintritt
gesucht . 34VV

Hammer ft Oelbling .
Naiserstrake 165.

Ledrlim oöer Ledr-
inWm S *K
Pier - und Sdireibivaren -
Großhandlung eintreten .
Angebote unter Nr . 3206
an die „ Bad . Presse ".

u . ArbeitSn ädchen sucht
>?unktgärtnerrl

< » tt « Sfcinbacb ,
um Friedhof , ttarllruhe .

Suche Stellung als
Haushälterin ,

erfahren im landwirtschaftl .
sowie städtischen HauZbalt
silr 1 . - d . 15. MSrz . Ange-
böte unter Nr . 2<!4Sa an dl »
»Badlsche Presse" erdeten.

Eul mbl Zimmer
zu vermieten . BNlöS

K " veIleuftr . liVa,IV . Ik».
Möbliertes Zimmer

an anständ . Frl . zu Venn.
Zu ersragen unter B11139
an die »Bad . Presse' erbe».

Eins . möbl . Zimmer an
sank . , an st . Herrn zu berm .
W °" ? iirlnrfirrftr . 3 . III . l .
st dt t r i»r o f) el8 . I Tr 11«.
Zimmer — Essen

LehrliU piudil .
Auf kommende Ostern

wird ein Sobn achtbarer
Eltern von unS gesucht.
( «el >r . I ' nlm . Schützen «

ktraße 47 . 3366

Perfekte

Näherin
und ein

Zuschneider
per sofort gesucht . 8410
Schuhfabrik Wehrle ,

Mc initra ".? 58.

Siidiiid. gtiieuie
nur erste Kraft , zu sofor^
Eintritt geturnt , « breite
zu erfrag , unter Nr . 6364
in der . Bad . Presse "

Jüngere , Miiochea au , , « t .
Haus « als

3334und «t , « Hillen } in

zahnärztl. Praxis
nuf lotor » aber später gesucht .
Vorstellung erdit !« van 12—2
und n . 6 Uhr u Sonnt. Sora .

ttalaer » tr , 12g . II .

Suche zum baldig . Eintritt
nach Konstanz eine einlache
Tochter nicht unter 20 Iah -
ren als

» Miräürt ! « «.
Angeb . m. Zeugnissen unt ,
Nr . 2614a an die „Badische
Presse" .

Cicbüd . Frlliil .
mustkalil» . zu zwei Kiia-
bcii von 7 u . 8 Rabren für
die Nachmittage gesucht ,
« riegöstr . !K , 2 . Stock .

Köchinnen
k. Inm

Mädchen , welch« etwas
kochen können , finden geg.
hoben Lohn fortwährend
Stellen durch i?rau Ur¬
ban Schmitt Witwe und
Gretchen Schmitt , Erb -
vrinzensir . L7 , Eingang
Bürgerstrab « . Gegründel
1879. B,l »s>8

Köchin .
Tüchtig , erfahrenes

Miiddien für Haus -
halt von L erwachsen .
Personen auf 1 . April
oder später gesucht .

Angeb . imt . Ni . 3311
an die . Bad . Presse " .

Perkiile Söifiin
Vir letbstiindlg den Hau,halt
sllbren tonn und auch Haus¬
arbeit übernimmt , aus 15. III . od
1 IV . 19 gesucht 3389
grau Kieling,Eilet «, Dentistin ,

Katseistrnh « 215. Tel . t ? >8.

oielitcht wird sür I .April
tüchtiges erfahrene «

Mädchen
da » perfekt kochen kann ,
gute Zeugnisse auS ersten
Häusern besitzt, in eine
kleine Villa nachHeidel -
berg . Hoher Lohn und
gute Behandlung . Kim -
mermädchen vorhanden .
Näh . durch ft » « » Urban
Schmitt Witwe u . Mret »
che » Schmitt , newerbs -
mäßige Stellenvermitt -
lerinnen .Erbprinzenstr .27
Eingang Bürgerstrake .
Gegründet 1870 . 831105b

HellerJiöödien
welches Liebe zu Kindern
hat , in kleineren Haushalt
bei guter Behandlung auf
15. März gesucht . 5810996

Herren stras -e ? 8 .
Brav ., flcifj . Mädchen ,

das zu Hause schlafen kann,
gesucht . Fran Brauner ,
Welvienstr . 5. B1U2S

für Liidisvieltheater gesucht . Angebote <m ire «i -
<»enz - Thonter . Wnldstr . 30 . > 3407

TWlige Taillen - und ÜloMeilerlnnen
werde « gegen hohen Lohn gesucht . B11053
Margarete Fiedler . Amalienfiraße 4S, L. Stock.

Gesucht
wird eine Haushälterin ,
in allen Fächern d . Haus¬
haltes bewandert , speziell
in Wäsche . Zeugnisse und
Photographie an 2t>̂ '0u
Dr . Yiirer . Hau ? Bockenau ,

bei Eberbach lBa !ie» >.
TilclitigeS . ftctftlnc «

Mädchen ,
da? kochen kann, bei guter
Bcbandliing u . bodem Lohn
aufs ^ and auf sofort oder
15. März gcfurtit . Rtciu Fa¬
brikant Susi . Plein . Klein-
Deubach n . M -iin . zur Zeit
Karlsruhe . KriegSstt . 71 . p .

Anständig . Mädchen ,
welches auch Liebe zu Kin-
dcrn bat . ->ul fofort oder
(pätet liir kleinen HauSbatt
gesucbt . S5rou Saftlmeister
,̂ emle, Durlachcr Allce 39 ,
part . ©11146

«besucht zun , 1. oder 15. Marz
tüchtiges , zuverlässige ,

MiiSchen
für Küche und Hausarbeit, . ferner
zum 1. oder 15. März ein

Zimmermädchen
da , nähen u. bügeln tarni . Vor¬
stellen l' —4 Uhr nachm . am besten

Freifrau . . Kielt *.
3132 4e «nolitt ._ ll .

Suche für sofort ein tüchtiges ,
braves « 1U8J7

Mädchen
bei hohem Sohl .

Flau Rr Hemmerdlngar ,
» - iler -Allee 50, 11.

Ordentliches , UeibivjeS

Mädchen
daS schon in Stellung war .
auf Ib . März gelucht .
L316 Amalienstr . W , I.

Vesseres Madchtn
(oder Fräulein ) welche » nähen
und stopfen kann und in Kinder -
pfleg « dewandert ist , per sofoit
nach Bühl ««sucht, wüte Per »
pfleguna zugesichert . Offerten
unter Nr . ^>i-iila an dt « „Bad .
Press «- erdeten .

Tüchtiges , zuverlässig .

Mädchen
gesucht . Bauer , Kaiser -
strahe 124b . i . L . 8310981

Tüchtige », amempsohl .
Mädchen auf sof. gesucht .

Krau vr . I ^itttiln ^ r ,
3SS6 flaistritr . 80 . I.

Mäuchen
tüchtige » , ehrliche » , in kl .
Hauskalt sof. od. Ib . März
gesucht . Durlach . AUee 4,
I . Stock links . K332

Braves . gut eiupfobieueS

lüddien u. SüUHro«
aeliirtit . ' nrlfir . 32. III .

Architekt
sucht Stellung in
Architeklurhüro od.
Baugeschäft . mitt -
lere Nröße . wo ihm
Äeieaenheit geboten
ist , sich nach Einar -
beitung mit Kapital
zu beteiligen .

Angebote unt . Nr .
2450a an die »Ba -
dische Presse " .

Vertretungen
Tllchttg. Kaufmann , 33 S .

alt , übernimmt die Ver-
tretnng erltklasstger Firma
für Oberbaden . Angebote
unter Nr . V1102Z an die
„Bad . Presse" .

Zunger Mann .
miliärentlass . , Abiturient
ein -rOdcrrealschule . snebt

MuiSr
in Aigarrenfabr . in Stadt
od . auf d . Land . Angeb . u.
Nr . 2514 « an d . Bcid. Pr .

Huf - u. Wagenschmied
sucht sofort Stellung .
Echriftl . Angebote werden
gewünscht unt . ?ir . ^ Sö24
a » die „ ? ad . Presse ."

Tüchtiger

o. war
sftluchtltng a . ©Isafe) sucht
passende Stelle . Angebote
unter Nr . WOOl an die
»Bad . Preii»" tiuitn.

Msfter Sap' aittet
M Meter

lFlüchtling aus Elsaß ),
sucht passende Stelle .

'Angebote unt . BI0905
an die . Bad . Vresse " . 3 2

Junge Eheleute lFlüchl
rinne auS Elsaß ! suchen

7»
" Pgrlier .

Mann tüchtiger Pferde -
pfleger , 8 Jahre Dienst¬
zeit als Kavallerist .

Angebote unt . »8510906
an die . Bad . Presie ^ erb .

Jg . Mann wünscht tags -
über auf einige Stund , das
Rasieren ».Haarlchneiden

zu erlernen .
Näheres tann mUntli ® ver¬
abredet werden . Angebote
unter Nr . BlllZ » an die
.Badische Presse" erbeten.

Für einen ISsSyr. Jungen
wird eine

Lehrstelle als Koch
s. Isfort od . später hier od .
auSwäri « gesucht . Angeb.
unter Nr . 35725 an die Ba¬
dische Presse erbeten^

gilt meinen Sohn , der
Ostern aus der Schul«
kommt, suche Ich Lehrstelle
bei tüchtigem Meister, der
Elektrotechnik ,

wo meinem Sohn Gclcgeiih.
geboten ist , sich zu einem
tüchtig. Elcltrolechntler ans -
zubllden . Angebot« unt . Nr .
2643 « an die Bad . Pre sse.

Jg . Kontoristin-
mit sehr gutem Zeugnis
lli-cr 2jahrige Tätigleit au >
Lohnbüro et», grösi -ren Betriebs,
bettioO tt in Rundschrift, Ste-
nogrnpbie und Maschinen-
schreiben , mit leichter Anf-
assungsgabe , siwit Ttel -
iim« . Anciebote unt . 34979
ZU die „Bad . Presse" erbet.

Fräulein
2y„ Jahre aus Mil .-Büro
tAtig , sucht passende Stelle
anf sofort oder 1 . Aprll .
Gute Zeugnisse vorhanden .
Gest. Angedoii unter 261(5«
an die . Badische Presse" .

Fräulein
(Waise) , längere Seit im
Büro tätig , sucht anderwei -
tig Stellung ; würde auch
in «tu . Lavengl'sMft Stet -
lnng nehmen. Angebote u.
Nr . B11148 an die .Bad .
Pressc" erbeien.

Verkäuferin
aus der Lebcrwarcnbranche
sucht Stellung gleich welcher
Branche auf 1. April . An-
geböte unter Nr . B1U07 an
die . Badische Presse" erbet.

Veamten - Witwe
sucht Heimarbeit . Adressen-
schreiben od . sonstige schrild
ließe Arbeiten , fflcfl . Ange¬
bote an 8511)961

Frau Anna Kruft Wwe . ,
Uhlandstrabe 13.

"
Gewissenhafte , erfahren «

Schwester
!„ ckt Psleae »der Nachtwacke .
Singe auch gerne zu Sin
dem oder Siingllng .

Anträgen lint . Nr . » 10741
an die .Bad . Presse" erb.

Fräulein
sucht VertraueuSstelle in
einem Geschäft .

Angebote unter $ 5686
an die „ ? ad . Presse ' .

Frl . sucht Stelle in gutem
HauShal », bei älterem Ehe-
paar od . etnzel. Person alS

Gesellschafterin
und Stilhe : in d . Kranken-
pflege erfahren , tüchtig >n
allen vorlommenden häus -
lichen Arbeiten . Angeb . u.
Nr . 35637 an die . Bad .
Presse" .

Inn «. Mädchen . 28 I .
altl Bre merin ). welch, schon
in bess. Hause tätig war ,
wünscht Stellung . 2604a

Marie Bicrnann . Bremen,
Nenenlanderstr . 10r>.

Aeltere . unabbängige

Ii
tagsüber , am liebst , etwas
beständiges . Angebote unt
Blllükan d . . Bad .Presse " .

Mädchen ,
2S Jahre alt , sucht « tu -
lung Ol« Beitochln in Hotel
oder In grofter Pension ,
am liebsten auswärt » . An¬
gebote unt . Nr . 1811106 an
»u JBad . Uitcifc " t (0«uo .

Klein . Laden mit Woh¬
nung von 2—8 Zimmern ,
für Ndrmacher geeignet ,
sofort oder später zn mit »
ten gesucht . — Angebote
unter Nr . Z5>643 an die
. Badisrlie Presse " erb . L . t

Kleiiipr ßnum
für Werlstatt im 3cmruoi
der Stadt gesucht . Anged.
mit Preisangabe imter Nr.
B11103 an die Bad . Presse.

Atelier
gesucht . Nngeb . unt . Nr .
8395 an die »Bad . Presse ".

Äuf l . Juli L?

5 3iMtt - Tob !!WS
gesucht mit Bad . elettr .
Licht u . reichl . Zubehör v.
Danermieter . Angeb . unt .
BH0I7 an d. ? ad . Press «.

50 Mark Belohnung \
demjenigen, der alleinstehen¬
den Herrn , etatm . Beamten '
3—3 Aiiu " Min mit
3ubeh »r . in guter Lage,
vermittelt . Angebote unle»

ir . B11145 an DU . « Utk
Sresse" erbeten. .

2 3immertoo !]ns.
oder fc unmSbliert « Zim »
mer auf 1 . April d . I . in
schöner Lage von ledigem
Beamten «u mieten ge»
sucht. Angebote unter
Nr . 2fi&la an die (Me*
schöstSlt. der Bad . Presse .

\ - 2 3immemo !jMg
mit Küche sofort oder
1. April von kleiner Fa -
milic gesucht lBriefträger ).
86üü0 F . Tullou .

Briefträger , Postamt L
t - oder 2>3immeciüoi )nüus
mit Küche und Zubehör
von kinderlosem Ehepaar
auf 1 . April gesucht .

Angebote unter Nr .
Bill60 an die . Badische
Presse .

"

20 Mark Belohnung
wer mir 1 Klinmer u. Küche
mit GaS . Keller besorgt, a.
sofort «der 1 . April für
eine Person . Annebote u.
Sir . B1U05 an die .Bad .
Presse" erbeten.

MijiÜ . MHMiN
tum 1 . iiivril ( 1—2 ZimH
in bessere « Hans « von
einzelnem Herrn lvr . ptul.)
gesucht ; evtl . mit Pension .

Angebote unter Blll32
an die . Badische Presse "
erbeten ^

Hübsäi mflbU ungenierte*
Zimmer

mit oder ohne Pension in»
3cntrum d . Siad « od . West«
stadt, von soiid. Herrn für
fol . gesucht . Preis Neben¬
sache . Angebote unter Nr .
©11072 an d. . Bad . Presse".

Frl . sucht für sofort «tu
möblierte » Zimmer .

Angebote unier Nr . 3 5691
an Die . Badllch« Presse" .
Einfach möbl . Zimmer

evtl. gegen etwas HauSard .
von junger Frau gefacht.
Angebote unter Nr . B1I144
an die . Bad . Presse" erbet.

Ktnderl . Ehepaar sucht per
sofort mSdliert . Zimmer
in der Süd stadt. Angebot,
n . Nr . 35721 an die . Bad .
Presse ".

MSbl . Dimmer
sauber , ruhig . taSgl . mit
eig . Eing . , zu« 1 April
von einzelnen Herrn ges.
Angebote unt . 9»*. ©11134
an die .Bad . Peesse" erb.
Von zwei i»ng ., »iib . und

bess. Herren wird für sof.
in der Oftltndt tm^<zl . Dur -
lacher Tor ) oder Stadtmitte
je ein gut mZdlterteS 31m-
mer mit Morgenkaffee oder
auch voller Pension besucht .
Parterre oder 1 . Stock be»
Vorzug». Elettr . oder GaS?
glithlicht, sowie HelzmSg-
lieiitcit notwendig , «tngeb.
»nt . Nr . ©11102 an DU
Jööö . Presse" erbeten.

Zwei solide Herren » om Land «.
lBrüderj lochen

möbl. Zimmer
in MWburg od . Nähe . Angeb.
U. Nr. » 11104 a . i> . « ad . '

Leere » «iinitner
mit Küchendeuüdung

von Dame auf sofort g««
sucht.

Angebote unter Bl ! 17V
an die Badljche



Kette V.

TeMe DemkrMt Partei
Vrlsverein Karlsruhe.

Wavische Presse . ZMttagblntt . Montag, den 8. MSrz 1919.

zu der am Montag , den 3 . März , abends
8 Uhr , im ev. Gemeindehans der Siidstadt
stattfindenden 3836 .2 .2

Frauen -Versammlung .
Rednerin : Frau Berta Mayer-Pantenlns.
Krauen und Töchter unserer Mitglieder , sowie

freunde unserer Sache sind herzlichst emgeladen .

Bezirksverein Sndstadt
« . Jakob . Frau Elisabeth Kaempser .

Eintrachtsaa ! Karlsruhe .

Donnerstag, den 6 . März 1919 , abends7 l !a

IL KONZERT

(Violine).
Am Klavier : Paul Schmitz , Mannheim.

▼ortragsfolge : 3384
Felix Mendelssohn , J . S . Bach,

Chopin -Wilhelmj ,
Frz . Schubert, Wieniawski , J . Hubay .

Konzertflügel Steinway aus dem Lager des
Alleinvertreters H. Maurer , Kaiserstrasse 176.
Karten Mk. 5.—, 4 .—, 3.— . 2.— u . 1.50 in der
HofmusikalienhandlungFr. Doert, Kaiserstr. 159,
Bing . Ritterstr . (Tel . 638) , u. an der Abendkasse.

WkM. läiinetöeceinNarlsruhe
Montaa . den Z. d. M .. obendS 8 Nkr . im Ver -

einSIokal „Alte Linde ". Ecke Adlerttr . und Zirkel :

Monatsversammlung
» it unterhaltendem Teil . 3409

Der Vorstand .

Freireligiöse Gemeinde
Dienstag , den 4 . März , abends 7 V» Uhr

im trotten Rathausfaal 317

öffentlicher Vortrag
von Herrn Prof . Arthur Drew»

Warm sind wir keine Siriileti?
Alle Freunde einer freien Weltanschauung

sind freundlichst eingeladen. — Eintri t frei .

PRAXIS - ANZEIGE .
Nach Aufgabe meiner Tätigkeit am
sttdtiscb . Schlachthof übe ich hier

Ii!
aus u. stehe jederzeit zur Verfügung.

Wilhelm Meier , prakt . Tierarzt.
Telefon 6117. — Ourlacherallee 10.
An der Haltest Durlachertor .

OOIIC3IIOIIC3IIC3HIIC3IIC3IIOIIC3IIC30
0 Habe meine Tätigkeit als Dentist wieder 0
= aufgenommen . B10988 —

§ Georg Heinz Kafzen&adi I
: Friedenstraße 27
U Ecke Mathy - und Friedenstrasse . U
jjj Sprechzeit : 9—12 u . 3—ö Uhr . ^
0 Sonn- und Feiertags nur auf vorherige Anmeldung. [J

Geschäfts- Eröffnung
und Empfehlung.

Di* Unterzeichneten haben am hiesigen Platze unter
der Firma UebrUder Reuter in Rastatt ,
Ludwig-WilhelmstraOe (NähedeshinterenSchloßplatzes) eine

Automobil - Garage
mit besteingerichteter Reparatur - Werkstätte
eröffnet. Durch langjährige Praxis und reichsteErfahrungen
im Automobilwesen sind wir in der Lage, an sämtlichen
Systemen al'e vorkommenden Reparaturen etc. fachgemäß
tmd billigst »«szuföhren. 2617a .2.2

Es wird unser stetes Baslreben «ein. die geehrte
Kundschaft in jeder Weise zufrieden zu stellen .

Rastatt. Fritz & Max Reuter.
Feiner Perferteppich
und einige kleine Stücke zu kaufen gesucht .

Off . erb. u . R . 1182 an die Haafenstein 9c Voller
** . •© . . Karlsruhe . 2653a

l ^ iiiiiiiiiiiiiii:u'!iiiiiii!ii!«i!iiiii!t|iiiii!iiiiiiiiuiiiiiiiiiil!iiiiiiHiHlllllimuiiiiiiuniinllin!ll1IOiiiiii]:i!ii!iiilinHllllili ^

Lederwaren
Damen - Handtaschen , Leder .

moderne Formen . . . . 27.50 16 .50 lo . OU
Damen - Handtaschen , Leder . s

feinste Ausführungen . 57 .00 45 . UU o ^ . UU =

Damen - Handtaschen , Kunst - tz
Leder 7,25 5 .75 4 .25 3 . 75 W

PortemonnaieSf . Dam . u. Herren , |
Leder , auch m . Geldscheineinteilg. 6 .25 4 .5U o . 25 =

Papierwaren
Kurzbriefe . . . .

Postkarten . . . .

Umschläge . . .

Zeitungsstreifen .
Aufklebeadressen

100 Stück 60 -J
100 Stück 20 A
100 Stück 45 4
100 Stück 45 >f
100 Stück 25 4

Hermann 3396 I

TIETZ .
I —l ^ iiinmiiiiyiii ' iiviuiiiiiti.uHüinniii'tiiiiiniiiii; mmiMinmniniiiHniiniiiiiitiitnxiiijiüuiiihH'tiumimiummiium k? M

Gcbiffe
werden jeden Dienstag
»u höchsten Pre fen n» .
gekauft . 12032

K -,rlNras,e ^7 . I.

ßackfäjrifi !
Zu neuem Abend¬

kurs werden Anmeld¬
ungen erbeten . Z5462

Fr Huf
Kaisersir 23, 3 Tt .

■IIIHIMII« — UliIIII I 'IIA

Daniels
Konfektions - Haus
Wtlhelmstrasse 34, 1 Ir.
3355 An getrübte 5 . 1
Tüll- u Voile- Blu 'en

Seiden -Blusen
mit kleinen Webefehlern

zu billigen Preisen .
Ähren u.

Goldwaren
aetbn gut , nd preiswert repa¬
rier ». Kaufe alten Schmni ? ,u
Italic « preise» . mkb

L. Thellaoker . Uhrmacher ,
»«» elelr Nr. d. Cai<- Bauer

Kochherde , Ää
Email , in all . Größen , lief ,
preiswert fferd . Werner .
Malich b . Ettling . 2657a

Umzug .
Wer tranSport . Wohng » .-
Einrichtung (3 Zimmer »
Wohn . ) v . Karlsruhe nach
St . Blasien am 27. 3. 19. u .
daran anseht, gl . Einricht .
von St . Blasien n . Emmen -
dingen . Ang . f. beide Um»
züge getr . m . Prei »ang . an
Gerichtevollz . Alb . <Y » nz-
mann . jlarlSruhe , Schiller -
strafe 181 . « 11071

Wer übernimmt kleineren
Umzug

von Tenge » (« MI Engen )
nach Karlsruhe auf 1 . Aprn
d . IS . » « ngevote unter Nr .
2652a an die »Bad . Presse ' .

Darlehen
zu den früh . coul . Beding -
ungen . Den Anträgen sind
65 Jl für Impressen und
Porto beizufügen . B4524

I » . I » leI,I , Turlach .
Echlokitrasie 9 . 4 .4

M . 10090 bis 12C09
von Selbstgeber auf 2.
Hypothek anszuleih n.
Off . unter B . 11127 an die
GeschäftSst. der Bad . Presse
erbeten .

Jung . , strebsamer Mann
suchtztrfa
8—10000 Mk.
zweck? Errichtung eine »
eigenen Geschäft« , bei
punktlicher monatlicher
Rückzahlung. Angebote
unter Nr . 85448 an die
. « ad. Presse '

. ,
" Kriegsteilnehmer sucht

500 Marli
zu leihen. Riickzahl. vvnktl .
Angebote nnt : r Nr. Z5714
an die . Badische Presse ".

SeisSc giran Siä ;
J Untern »h » ier eines Stein »

b uch ? f. Hausteine Veid
leiben gegen Abzahlung ,Lieferung der Steine ?
Angebote unter Nr . 2598a
an sie J8nb . PreÄe ".

Empfehle mich zur An¬
fertigung von
Kii > e » - Vinrichtnugen

sowie massivem Möbel in
moderner Ausführung .

Aib' rt Lang , Linkenheini ,
,̂ 57 :-'ii .s

'irtiiptitr . 57 .

AStmetaUe
Lumpen . Flaschen , Pa :
Vier . Vll her . Keller « .
^ veicherkram . ??elle alte
Maschinen » im . kauft
j « hohen Preisen B „« ,

iinrl lirri « ,
?ltiflnrtenftrnftc27 , Oth.Ill .

fieirateii :
* rjn.t 'ijK

MriMe Seiroien
verm . u . allergrößter Ver -
sci.wiegenheit d . Postfach
114 , K - eibur « i . B . —
?<B . Stets sehr gute Par -
tien vorgemerkt . Rückporto
erwünscht . 1766a

Wunsch .
Welche gebtld . Dame

könnteDireklor einer Akt.-
Ges . , ev . . Lg Jahre , de-
gütert . a . hocbanges .. alter
Fam . , in kurzer Zeit
elternlos gew . , zwecksHeirat,
am liebsten Einheirat in
irgendw . gut . Geschäft
( stadt od . Land ) in gute
vermög . Kam. einführen .
Offerten unt . R . M . ttOS
an Rudolf M osse .
Mannheim . 2538a

^ ung Mann , mit schöner
LebenssiellUttg . 3«! Jahre
alt . kath .. mir 6000 M Er¬
spartem , wiinschi mit gut
er,ogencm bürgert . MSd -
chen oder lunger Krieger «
Witwe , nicht Uber 30 Aahre
alt , zwecks Heirat in Bc -
kannischast zu treten . An -
gcvotc unt . Nr . 2S2ta mit
Photographie »ur Weiter -
bclörderuna an dte »Bad ,
Presse " erbeten .

Äeirat.
Ein tn den 40er Jahre »

stehender Herr , ledig , ed.,
gesund , lrast . Erscdeinuna ,
Uder 20 JXnbrt in einer
groben deutschen Siad «. im
großen RestaurationS -B «-
trieb tätig , mit schön. Ver¬
mögen , sucht zweck « Heirat ,
mit einem Siteren Früuletn
oder Witwe , womöglicv mit
gutgehendem ĉ escvSit seiner
Branche , In geeignete Ver¬
bindung »u treten . Nur
ernstgem . Antrüge , unt . .̂ u -
si>1,erung strengster Ver -
scdwiegenheit , nimmt ver -
schloffen unter Nr . 2234a
die . Bad . Presse ' entgege » .

DtaatSd . . Res .-Ossl, .. Wit -
wer . mit 1 Kind , Ende 30.
lug . Erich ., groß . Bern »« ..
5 Sitae Eink . . Etnsachh . n.
stille Sinslichk . lieb ., w .

gliickl . Heirat
mit kaih ., s. Verm . , doch
eins . , gemlitt . Seim lieh .
Dame (a . Witwe ) . 25— 35
Jahre alt . achtb . Familie
<a . v . Lande ) Eventl . Sin -
betrat in gr . Landiv .. Solg .
od . gutaeh . GcscdSst . An -
geböte , mögl . mit Bild, ' u .
Nr . 2V41 ^ an die „Badische
Presse " erbeten .

Heirat.
Lehrer , e^ angel .. 33 I . .

große Ersch .. in gr . Stadt ,
toiinfebt mangels paffender
Damenbcl . mii geb . musti .
T-ame »wcckö Gründung
eine » idealen Heim » bel .
zu werden . Perm . u. ano «
nvm »erb . Verschw . Ehre « ,
[ndie . Jiiifrfirtften unter Nr .
Btlill an die „Badiiche

tOnit *. . . . .

GastwirtSsohn , 26 Jahre
alt , kath . mit größ . Vev
mögen , welcher das gut ge-
dende elierl . Geschält «Gast
hos mit Fremdenpenstou i .
Sc»w ^"' '" "i
soll , wünscht mit gebild . ,
vermög ., kaih . MrSul .. im
Alter von 20—24 Jahren
zwecks späterer Heirat de-
lannt zu werden . Wirts -
oder (Sief"? t ' r vor -
zuflt . Verschwiegenlicit , u -
nefitüert . Angebote m . Bild
und Angabe der Verdiilt -
nisse unter Nr . 2647a an
die . Bad . Prcffc " erveton .

Äeirat .
Tüchtige », öl . Aavre alter ,

kath . Geschültsmann , mit
eigener Gastwtrtichast , nebst
scviiner !̂ andwinsch ., 20 (KiO
sH((irf Vermögen , wünscht
mit tüchtig . Fräulein , baf
gut kocven kann , bekannt
»u weroen . . . evgertochter
bevorzugt . Verschwiegenheit
zugesichert . Angebote unter
Nr . 2661a an die . Badische
Presse " erbeten ^

Heirat.
Suche für meinen Schwa¬

ger . Kaufmann , 40 Jahre
alt . kath ., mit 45 000 M
Vermögen und autgevend .
Hotel , eine pall . Lebens -
gesährtin . Damen . Witwe
ni » t auSgeschloffen . dte
Lust zu solchem Geschäft
haben und Vermögen be-
sitzen, werden unter Zu¬
sicherung strengster Ver -
schwiegeicheit gebten . ver «
trauenSvoll Adreffe . mSgl .
mit Bild , zweeks Anbab -
nung perlönl . Korrespon -
den », unter Nr . 2662a an
dte . Bad . Presse " zu send .

Keirat.
Katy . Hauptlehrer . a . V) I .,
I» anmutig . Landsch ., in
günst . vcrvSltniff . . «vünlcht
gebtld . Frl .. des . v . Lande .
AI—26 I .. mit gut -srn . u.
Eigenlch .. •" fllel<6f . günst .
Verb ., j . Innig . LebenSae -
meinschaft «Heirat ) in ? >r «
bindung »n treten . Ernst -
gemeinte Stnträge m . Briet
u . Bild <» . zurückaes . » u .
Nr . 2659a an die . Bad .
Presse " erbeten ^

Äeirat.
Witwer , 42 Jahre alt .

tücvt . Handwerk . , evangc » .
mit 2 t,Indern (10 und 13
? a »re all », winlcku mit
ivchttg . vom Lande ,
mit etwaS Berm »,en . , w .
baldiger Ede bekannt ztt
werden . Angebote unt . Sit .
B1NI7 an die Ba » Presse
erbeten .

.«iwei Witwen . d«ise 35
Jahre alt . eine drünett .
ev . , >>ie andere Icdwarz .
kats . beide kinderlos , mit
, -ISi .eM gemütl . Heim . >n
.tuten « erhättuiffen lebend ,
wünschen , da sie das (» he-
glück dem Alleinsein vor «
ziehen , mit Herren in ae-
sichertet Stellung und ge¬
diegenem Charakter in
Briefwechsel zwecks später «

Aeirat
zu treten . Herren , denen
an einem trauten Kamt -
lienleben gelegen ist. wol¬
len ihre Angaben unt . Nr .
2644a an die . Badilche
Presse " einsenden . Anonvm
zwecklos .

Handwerker . 30 ev.. m
sicherer Stellung , sehnt sich
n . glücN . Heim , w . in. ge¬
mütvollem Fräulein oder I.
Witwe bek. t - w . zw . baldig .

Ilcirat .
Nur ernslgem . Zuschriften
ta . Dlld unl Nr . B11098 an
die . Badiscl ' e Presse " erdet .

Ein Bürofräulein jucht
einen paiienden Herrn zum

Heiraten .
« lleinstehcni, . 24 3afite

alt . blond , gesund , mittl .
Größe . Antr . unt . S311018
an kie . Bat . Prefte ".

Bekanntmachung.
den mit sofortiger Wirkung naa,^;Lpit>

Zustimmmifl bei- Ortskohlen «nl»Für den Siadtbezir ? Karlsruhe treten mit soforiiger Wirkung nachl
'
^ ^ ^

von der Bad . LandeSkohlcnstelle mit
festgesetzte Brennstoff -KleinvrrkgufS > reife in Kraft :

frei offen
Keller vors Haiti -

1. Ruhrfett ' chrvl 4.45 4 .25
2 . Ruhrstückkohlcn 4 .70 4 .50
3 . Ruhr -Eb -Stückkohlen 4 .75
4. Ruhrfettnuß 1 u . II nattt ^cs . 1.80
5. Ruhrfettnuß III 4 .75
C . Ruhrschmiedenux III u . IV 4 .70
7 . Melierte Schmiedekohlen 4 .20
8. Ruhreßnun I u . II uachges . 5.10
9. ilwhreijnus ; III nachges. 4 .85

10. Ruhr -Anthrazitnuß I uach«es . 5 .45
11 . Ruhr - Anthrazitiiuv II naä ?ges. 5.70
12. Rubv -Anthrazitnuk III nachges . 5 .30
13. Anthrazituus ; II von Lantienbra7 >m 5 .80
14 . Eiformbriketts 5 2 '

15. Steinkohlenbrikrtt ?
IS . Ruhrstückkoks
17. RuHrbreckkokS I
18 . Ruhrbr -chkokS II
19. Ruhrbrechkoks III
20 . Ruhrbrechkoks IV
21. Consolidationsbrxchko '
22 . Consolidationsbreckkoks IV
23 . UnionbrikettS
24 . Saarstücke
25. Saarwürfel u . Nuß I u . II

UÄ>
5.10
5 .60
5 .70
5.75
5 .60
5 .30

4.55
4.60
4.55
4 .50
4.30
4 .90
4.65
5 .25
5.50
5.10
5 .60
5 .05
4.90
5 .40
5.50
5.55
5 .40
5 .10

ab
Ortslager

4.—
4L5
1.30
4.35
4 .30
1.25
4.06
4.65
4.40
5.—
5.25
4 .85
5.35
4 .80
4.65
5.15
5 .25
5.30
5.15
4 .85

I , II «. III

3 .50
4 .15
4,35

5 Psg . mehr für den
15 Psg . mehr für den

3 .30 . 3 .05
3.95 3 .70
4 .15 3.90

dt
öajt*
zK
4.13
iSO
4.26
•L20
4.15
3.05

-1.30
.1.90
5.16
4.75
?S
■1.70
45»
5.®
5.15
5.20
5.05
4.75
entne
fltlf ^
2.05
3.0"
3.60

. cff "1
Für Einwerfen in den Keller 7 Pfennig Zuschlag zu dem Prei »

vorS Haus "
. .

Für Lieferungen nach Beiertheim , Bulach und Rüppurr Fuhrie ?"°
von 5 Pfg . ver Zentner . 3"?'

Wiegegeld bei ganzen Fuhren zu Lasten des Empfängers .
Alle Preise sind nett » ohne Rabatt »nd sofort zahlbar .

Karlsruhe , den 1 . März 1919.
Städtisches Äohlenamt , OrtSfohlenstelle .

l .i

I PalastJichJspielB. j
\ ur noch 2 Tage .

Stuart Webbs
( Ernst Reicher )

in soinem neuesten Abenteuer

„Der Stellvertreter"
*&r «* Akte . "VS

„Papas Junge".
Lustspiel in 8 Akten . 3202

In den Hauptrollen .
Richard Alexander ,

Melita Petri 9. Leo Peukert

Zitherspieler !
Zur Pflege einer schonen und guten Hausmusik finden
Zitherspieer und Spi : lerirnen, auch Anfänger , sofort an¬

genehm « geseilschaftliehen AnscMufl im

ZiftherkSub Karlsruhe .
Lokal : „ Prinz Karl ", Ecke Zirkel- u. LammstraLe
Probtabende : led»n Montag von '>.. 8 Uhr an -

Geschäits -Empfehlung .
Vom Fe de zurück , halte mich der geehrten Ein¬

wohnerschaft von hier n . Umgebung , zur Ausführung
von sämtlichen

Maler -
, Tapezier - u . Lrt

'
erarbeiten

bestens empfohlen . Prompte u . reelle Arbeit zugesichert .
Hochachtungsvollst Z6734

Georg Merz .
Maler « n . TaveziergefchSft . Rheinstrafie 113 .

.
"1^ "'" Jlnekiinftc

Ermittelungen . Beobamtungen erledigt überall
zuverlässig . Ekefcheidungan . Alimenten » nnd

Vertranensangel . B11143

Erstes Karlsruher Detektw -Institut .
Kaiserstrafte 128 .

Automobile i
Lastwagen von 1000 bis 5000 kg Nutzlast , sowie
Luxuswagen , neu durchrepariert , haben abzugeben

Wutomob !«•, M » oren -Vertriebsgeseltschafi
Oaspar & Co . . Karlsruhe I. V . . Karlstr . 30 .

Luxeum

"
f

iclitspisle

Iiaäser » ««--
— Telephon

Nur noch 2 Ta««•

Die jugendl . Küi" - e

Eva May

ajfffr .
'
Si ;

indem groß . Ffm „

Siaafsanwa »

Drama
H inn,

5
L attd-von hang ^ ^

Der neueste
der Hofer -Sen «

mo «n -
w

jdramatisches '
^

bild in 4
Hauptdarst ^ j

Werner ** r»
hr .

Iund

Rndi

Letzte Vort̂ fA .
ab«nds *on8 ^ j^

« Meii - NKZ

rarÄ » »
:̂

angenommen . . . gjs -

Altes G » >

nnd Stll »
^

Lumpen . ^ la^ V ^
u . Ätenschenhaorc- st
Eisen . Metall «. »-

^

Sie : f
Altmetall .Ltn° leU pp.»
G? -dinen . B - d-n , F

[
«Pfund 33

^
1 bei 5 Pfd - « fg .

bei 10Sßf& 3® T:
i - ing -ma « "

zrsteRÄt»
i Pfund

i

qO >M
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